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Telefon 02224–93910
schopp-immobilien.de

Ihr regionaler Immobilien-Partner 
für Bad Honnef und Umgebung 

wünscht Ihnen

eine schöne Weihnachtszeit und  
ein gesundes neues Jahr.
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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 0.99 Fondue-Fleisch   
vom Schwein, 
je 100 g

Aktion

 1.99 
Fondue-Fleisch   
vom Rind, 
aus der Hüfte, 
je 100 g

Aktion

 3.79 Rinder-Roastbeef   
gebraten,
je 100 g

Aktion

 1.69 
Pluma
Kochschinken 
Premium Cru   
je 100 g

Aktion

 1.39 
Rinder-Braten   
Jungbullenfleisch aus dem 
Bug, Haltungsform 3, 
je 100 g

Aktion

 3.29 
Castello Rosso 
Parmaschinken   
luftgetrocknet, mind. 
12 Monate gereift,
je 100 g

Aktion

 1.99 

Rambol
Nusstorte   
frz. Schmelzkäse-
zubereitung, 
55% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Tête de Moine   
Schweizer Schnittkäse, 
mind. 51% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Käserebellen
Heublumen Rebell   
Schnittkäse, mind. 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.22 

Rinder-Steakhüfte   
vom Jungbullen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
Haltungsform 3,
je 100 g

Nur in der 
Bedienungs-

theke

Nur in der Bedienungstheke Nur in der Bedienungstheke Nur in der Bedienungstheke

Nur in der BedienungsthekeNur in der Bedienungstheke

Nur in der BedienungsthekeNur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 51 . Woche. Gültig ab  18.12.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 6.99 

Gerolsteiner
Mineralwasser   
Medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.78)
zzgl. 3.30 Pfand

 39.99 
Botucal
Rum Reserva 12 J. 
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 57.13)

 5.99 

Tönissteiner
Mineralwasser   
classic oder medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.67)
zzgl. 3.30 Pfand  15.49 

Frangelico
Haselnuss Liqueur 
20% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 22.13)

 7.49 

Gerolsteiner
Limo   
versch. Sorten,
je 6 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.66)
zzgl. 2.40 Pfand

Aktion

 14.39 

Tenute di Vignole 
Chianti Classico   
2019er Rotwein DOCG, 
trocken,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 19.19)

Aktion

 20.69 

Rosso di Montacino   
2020er Rotwein DOC, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
( 1 l = 27.99)

 25.99 
Champagne Baron 
Fuente
Grand Reserve Brut,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 34.65)

Aktion

 15.29 

Coppola Rosso
2016er Rotwein, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 20.39)

Aktion

 18.89 

Ulisse Amaranta 
Montepulciano   
2019er Rotwein, 
trocken,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 25.19)

 25.99 Mount Gay Barbado Rum   
40 Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 37.13)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Ein Weihnachtslied in Prosa
Eine Rezitation von Stephan Schäfer begleitet von Weihnachtsliedern auf der Harfe, gespielt
von Giedré Šiaulyte

Beliebte Bad Honnefer
Weihnachtstasche wieder
erhältlich
Bad Honnef. Duftendes Gebäck,
würziger Glühwein und die pas-
sende Porzellantasse gleich
dabei: Sie ist wieder da, die Bad
Honnefer Weihnachtstasche.
Bereits in den vergangenen Jah-
ren erfreute sie sich als kleines
Mitbringsel oder auch als regio-
nal-bezogenes Geschenk größter
Beliebtheit. Nun kehrt sie zurück,
schmackhaft gefüllt mit regiona-
len Köstlichkeiten und exklusiven
Geschenkideen aus der Bad Hon-
nef-Kollektion.
So finden sich in der Tasche neben
Winzer-Glühwein vom Weingut
Pieper eine leckere Plätzchenmi-

schung der Bäckerei Welsch, le-
ckere Pralinees der Confisserie
Coppeneur sowie der traditionelle
Stollen des Café Profittlich. Ergänzt
werden die Leckereien von einer
stilvollen Christbaumkugel mit der
Silhouette von Bad Honnef und ei-
nem „Herz-Pfannenwender“ aus
der Bad Honnef-Kollektion.
Erhältlich ist die Weihnachtsta-
sche für nur 35 Euro noch bis 22.
Dezember im Bad Honnefer City-
büro, Kirchstraße 1 (solange der
Vorrat reicht). Vorbestellungen
sind zudem unter
lebensfreude@bad-honnef.de
oder 02224-184105 möglich.

Stephan Schäfer rezitierte und Giedré Šiaulyte spielte die keltischeStephan Schäfer rezitierte und Giedré Šiaulyte spielte die keltischeStephan Schäfer rezitierte und Giedré Šiaulyte spielte die keltischeStephan Schäfer rezitierte und Giedré Šiaulyte spielte die keltischeStephan Schäfer rezitierte und Giedré Šiaulyte spielte die keltische
HarfeHarfeHarfeHarfeHarfe

(bk) Oberpleis. In der berühmtes-
ten seiner Weihnachtserzählun-
gen schuf Charles Dickens mit
Ebenezer Scrooge eine jener Fi-
guren der Weltliteratur, die für
immer unvergesslich bleiben. Im
viktorianischen England erschei-
nen dem hartherzigen und geizi-
gen Londoner Geschäftsmann am
Weihnachtsabend die Geister der
vergangenen, der gegenwärtigen
und der zukünftigen Weihnacht.
Sie führen ihm vor Augen, dass er
einsam sterben wird, wenn er
nicht bereit ist, seine Habgier und
Selbstsucht abzulegen. Seine
Wandlung zum gutherzigen Men-
schenfreund ist ein Plädoyer für
Mitmenschlichkeit und zugleich
ein berauschendes Loblied auf die
lebendige Kraft des Weihnachts-
festes. Eine Geschichte, die dank
der Meisterschaft ihres Autors bis

heute Millionen von Lesern im
wahrsten Sinn des Wortes „be-
geistert“. Rezitiert durch den Köl-
ner Sprecher Stephan Schäfer, der
auch die Textfassung erstellt hat,
wurde dieser Klassiker der engli-
schen Literatur in der ev. Kirche
in Oberpleis umrahmt durch tra-
ditionelle englische Weihnachts-
lieder, gespielt von Giedré Šiauly-
te auf einer keltischen Harfe, so
dass Sprache und Musik hier zu
einem ganz besonderen Erlebnis
verschmolzen sind. Stephan Schä-
fer gründete 2001 zur Vermitt-
lung von Literatur und klassischer
Musik das „Kölner Künstler-Se-
kretariat“. Mit Schwerpunkten
auf Ländern, Städten und Regio-
nen gastiert Schäfer bundesweit
für Literaturgesellschaften und -
festivals, in Bibliotheken, Buch-
handlungen und Museen. Themen-

Lesungen, speziell für die jeweili-
ge Lokalität konzipiert, führen ihn
an für Lesungen eher untypische
Orte wie Bahnhöfe, Hotels oder
Gärten. Als Solistin gastierte Gied-
ré Šiaulyte mit renommierten Or-
chestern in den Konzertsälen von
Kopenhagen, Oslo und Göteborg,
in der Kölner Philharmonie, der
Londoner Cadogan Hall, dem
Brucknerhaus Linz, dem Concert-
gebouw Amsterdam, auf den Salz-
burger Festspielen sowie in ihrer
Heimat Litauen.
Als gefragte Kammermusikpart-
nerin gilt ihr Interesse außerge-

wöhnlichen Instrumentenkombi-
nationen und, neben der klassi-
schen Konzertharfe, auch der Jo-
sef-Häussler-Harfe und der kelti-
schen Harfe. Damit hat der Kul-
turverein für Königswinter und die
Region, Pro Klassik e.V., den Ver-
anstaltungszyklus für dieses Jahr
abgeschlossen. Am 3. Februar
2024 geht es weiter mit den kul-
turellen Highlights. „Alpenluft“
heißt es dann in Haus Bachem.
Ein musikalischer Abend mit
Dozent*innen der Musikfakultät
in Peja, Kosovo, erwartet die Be-
sucher.
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WEIHNACHTS
ANGEBOT
Nur vom 

18.12. - 23.12.2023

*
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Ein neuer Spielplatz für unsere Kleinen
Kindergarten startet aufregendes Projekt zur Neugestaltung des Außengeländes

Die Elterninitiative Drachenkin-
dergarten e.V. in Königswinter-
Thomasberg, bekannt für sein
großes Außengelände, steht vor
einer beachtlichen Herausforde-
rung. Der langjährige Pachtver-
trag für das Außengelände en-
det, wodurch nur noch die Hälfte
der ursprünglichen Fläche zur
Verfügung steht. Dies erzwingt
dringende Maßnahmen zur An-
passung und Renovierung bezie-
hungsweise Erneuerung der vor-
handenen Spielgeräte, um den
veränderten Platzverhältnissen
gerecht zu werden.
Nun wurde vom Drachenkinder-
garten ein spannendes Projekt

ins Leben gerufen, mit dem Ziel,
für die jungen Drachenkinder im
Alter von zwei bis sechs Jahren
eine naturnahe Umgebung zu
schaffen. Aufregende Kletterele-
mente, ein Wasserspielbereich
und ruhige Rückzugsorte sollen
ihre Neugier und ihren Forscher-
geist anregen.
„Wir freuen uns, mit der tatkräf-
tigen Unterstützung der Eltern
und in Zusammenarbeit mit dem
Unternehmen FREIO Naturspiel-
räume unser Projekt umsetzen
zu können und den Kindern ei-
nen neuen Ort zum Spielen, Ler-
nen und Entfalten zu schenken“,
berichtet Kindergartenleiterin
Kerstin Michel.
Nachdem Ende Juli der Spielhü-
gel mit Rutsche und Sandspielbe-
reich einer Sanierung unterzogen

und um einen äußerst beliebten
Wasserlauf mit einer Matschkü-
che erweitert wurde, erfolgt nun
der Startschuss für das 2. Teilpro-
jekt. Dieses sieht die Renovie-
rung der charmanten ‚Drachen-
burg‘ vor, die mit einem Kletter-
mikado aus Baumstämmen ver-
knüpft werden soll. Die vielseiti-
gen Baumstammwege eröffnen
den Kindern dabei neue Abenteu-
erwege zu ihrem Rückzugsort.
Mit dieser aufregenden Neuge-
staltung des Außengeländes un-
terstreicht der Drachenkinder-
garten sein Engagement für die
Förderung der kindlichen Ent-
wicklung. Hier können die klei-
nen Drachen ihre Grenzen tes-
ten, erweitern und ihr Selbstbe-
wusstsein durch Erfolgserlebnis-
se wie beim Klettern stärken.

Das Projekt wird zweifellos dazu
beitragen, den Kindern unver-
gessliche Momente zu schenken
und sie auf ihrem Weg zu star-
ken, neugierigen Entdeckern zu
begleiten.
Weitere Details sowie ein beein-
druckendes Video zum Projekt
stehen auf der Crowdfunding-
Plattform unter https://www.viele-
schaffen-mehr.de/projekte/neues-
aussengelaende-fuer-unse zur
Verfügung. Der Kindergarten freut
sich über jegliche Unterstützung
und Spenden, um dieses Vorha-
ben zu realisieren:
Kontoinhaber: VR Payment für Vie-
le schaffen mehr
IBAN: DE33660600000000137749
Verwendungszweck: P22948 - Ein
neues Außengelände für unsere
Drachenkinder
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Engel & Völkers eröffnete neuen Standort
in der Altstadt von Königswinter

Anzeige

ches immer nach neuen Talenten
Ausschau hält und durch eine ge-
lungene Kombination aus Fachwis-
sen und sozialer Kompetenz über-
zeugt ist es unser oberstes Ziel,
unseren Kunden in allen Aspekten
des Immobilienkaufs, -verkaufs oder
der Vermietung den bestmöglichen
Service zu bieten. Wir setzen uns
kontinuierlich dafür ein, die indivi-
duellen Anliegen unserer Kunden
mit Sachverstand, Leidenschaft und
einem besonderen Augenmerk auf
Exklusivität zu erfüllen.“ fügt Ker-
stin Baumann ein.
Erstklassiger Service und einzigarErstklassiger Service und einzigarErstklassiger Service und einzigarErstklassiger Service und einzigarErstklassiger Service und einzigar-----
tige Immobilienauswahltige Immobilienauswahltige Immobilienauswahltige Immobilienauswahltige Immobilienauswahl
Die erfahrenen Makler von Engel
und Völkers Königswinter haben
nicht nur fundiertes und erstklassi-
ges Immobilienwissen, sondern
sind auch lokale Experten, die die
Besonderheiten des Immobilien-
marktes bestens kennen. Das Mak-
lerteam von Sercihan Yigit hat dabei
ein einzigartiges Immobilienportfo-
lio im Angebot - von ganz besonde-
ren Immobilien, wie historischen
Weingüter, luxuriösen Villen über
Reihenhäuser und auch Eigentums-
wohnungen unterschiedlicher Preis-
klassen.
Durch sein weltweites Netzwerk mit
insgesamt über 1.000 Standorten
in mehr als 30 Ländern bietet das
Unternehmen Engel & Völkers sei-
nen Kunden nicht nur Zugang zu
erstklassigen Immobilien in Königs-
winter, sondern auch zu einem in-
ternationalen Portfolio an traum-
haften Häusern und Wohnungen.

Am 14. Dezember begrüßte dasAm 14. Dezember begrüßte dasAm 14. Dezember begrüßte dasAm 14. Dezember begrüßte dasAm 14. Dezember begrüßte das
TTTTTeam von Engel & eam von Engel & eam von Engel & eam von Engel & eam von Engel & VölkVölkVölkVölkVölkers alleers alleers alleers alleers alle
Interessenten zur feierlichen ErInteressenten zur feierlichen ErInteressenten zur feierlichen ErInteressenten zur feierlichen ErInteressenten zur feierlichen Er-----
öffnung des neuen Immobiliens-öffnung des neuen Immobiliens-öffnung des neuen Immobiliens-öffnung des neuen Immobiliens-öffnung des neuen Immobiliens-
hops in der Drachenfelsstraße 18hops in der Drachenfelsstraße 18hops in der Drachenfelsstraße 18hops in der Drachenfelsstraße 18hops in der Drachenfelsstraße 18
in Königswinterin Königswinterin Königswinterin Königswinterin Königswinter.....
„Wir sind stolz darauf, mit unse-
ren exklusiven Dienstleistungen
und langjähriger Expertise nun
auch in dieser attraktiven Region
vertreten zu sein“, so Sercihan
Yigit, Geschäftsführer von Engel
& Völkers für den Rhein-Sieg-
Kreis. „Durch den neuen Standort
möchten wir mit unserem persön-
lichen und auf die Bedürfnisse
unserer Kunden zugeschnittenen
Service weiter wachsen. Königs-
winter verfügt über eine beachtli-
che Anzahl interessanter und auch
historischer Gebäude. Die heraus-
ragende Lage direkt am Rhein,
die touristischen Attraktionen so-
wie die unmittelbare Nähe zu den
umliegenden Metropolen Bonn
und Köln, gepaart mit einer aus-
gezeichneten Verkehrsanbindung,
zeugen von den unbestreitbaren
Vorzügen dieses Standortes. Wir
glauben fest an die Attraktivität
und positive Entwicklung dieses
Standortes“, so Yigit weiter. Ge-
meinsam mit Kerstin Baumann,
die als Büroleitung zukünftig auch
den neuen Standort verantwor-
ten wird, blicken Sie auf ein neues
erfolgreiches Jahr und einen Im-
mobilienmarkt, welcher heute
mehr als zuvor einen kompeten-
ten Dienstleister erfordert. „Ge-
meinsam mit unserem Team, wel-

Zudem verfügt Engel & Völkers über
eine Datenbank an solventen Such-
kunden - regional, national und in-
ternational, um so den passenden
Käufer für jede Immobilie zu finden.
Die Qualität der Beratung ist aus-Die Qualität der Beratung ist aus-Die Qualität der Beratung ist aus-Die Qualität der Beratung ist aus-Die Qualität der Beratung ist aus-
schlaggebendschlaggebendschlaggebendschlaggebendschlaggebend
Für Geschäftsführer Sercihan Yigit,
der neben Königswinter auch sehr
erfolgreich den Engel & Völkers
Shop in Bad Honnef verantwortet,
sind die Qualität der Beratung und
der persönliche Kontakt zu den Kun-
den ein absolutes Muss. „Bereits
seit mehr als 10 Jahren betreuen
wir mit unserem Standort in Bad
Honnef sehr erfolgreich die Region
Siebengebirge über die Rheinschie-
ne bis nach Rheinbrohl mit ihrer
gesamten Umlandregion. Mit un-
serer Neueröffnung gehen wir nun
einen weiteren Schritt auf unsere
Kunden zu“.
Auch eine kostenfreie und unver-
bindliche Marktpreisanalyse von
Immobilien, die Vermittlung von Fi-

nanzierungen oder der Teilver-
kauf von Häusern und Wohnun-
gen zählen zum breiten Dienst-
leistungsportfolio von Engel &
Völkers.
Auf der Suche nach engagiertenAuf der Suche nach engagiertenAuf der Suche nach engagiertenAuf der Suche nach engagiertenAuf der Suche nach engagierten
ImmobilienmaklernImmobilienmaklernImmobilienmaklernImmobilienmaklernImmobilienmaklern
Engel & Völkers Königswinter ist
auf der Suche nach talentierten
und leidenschaftlichen Immobili-
enmaklern, die das Team berei-
chern möchten. Wer eine Karriere
in der Immobilienbranche anstrebt
und Teil des erfolgreichen Engel &
Völkers Teams werden will, kann
gerne im neuen Immobilienshop
vorbeikommen und sich über die
vielseitigen Karrieremöglichkei-
ten bei Engel & Völkers informie-
ren.
Unabhängig, ob Sie eine Immobi-
lie kaufen oder verkaufen möch-
ten oder an einer Mitarbeit inter-
essiert sind, Sercihan Yigit und
sein Team freuen sich über Ihren
Besuch!

Zählerstände von PV-Anlagen
müssen für Einspeisevergütung gemeldet werden
Die Stadtwerke Troisdorf weisen
alle Besitzer von Photovoltaik-
anlagen darauf hin, dass die ka-
lenderjährliche Abrechnung für
das Jahr 2023 ansteht. Im Un-
terschied zum letzten Jahr, in
dem Ableser im Auftrag der
Stadtwerke unterwegs waren,
sind die Kunden in diesem Jahr
dazu aufgerufen, die Ablesung
selbst vorzunehmen. Alle betrof-
fenen Kunden werden auch durch

eine separate Ableseaufforde-
rung per Schreiben beziehungs-
weise E-Mail darüber informiert,
dass es keine Hausbesuche ge-
ben wird.
Melden und EinspeisevergütungMelden und EinspeisevergütungMelden und EinspeisevergütungMelden und EinspeisevergütungMelden und Einspeisevergütung
sichernsichernsichernsichernsichern
Um eine reibungslose Abwicklung
zu gewährleisten, ist es notwen-
dig, dass die Zählerstände der
Photovoltaikanlagen bis spätes-
tens 14. Januar 2024 gemeldet

werden. Rund um die Uhr kön-
nen diese ganz einfach und be-
quem ab dem 18. Dezember onli-
ne unter
kundenportal.stadtwerke-kundenportal.stadtwerke-kundenportal.stadtwerke-kundenportal.stadtwerke-kundenportal.stadtwerke-
troisdorftroisdorftroisdorftroisdorftroisdorf.de.de.de.de.de registriert werden.
Für Kunden, die ihren Zähler-
stand nicht fristgerecht mittei-
len, können die Stadtwerke kei-
ne Abrechnung erstellen. Dies
bedeutet, dass ohne die korrek-
te Meldung der Zählerstände

künftig auch keine Auszahlung
der Einspeisevergütung möglich
sein wird.
Diese Ableserunde betrifft aus-
schließlich die Stromzähler von
Photovoltaikanlagen und bezieht
keinerlei andere Zähler ein. Für
eventuelle Rückfragen steht das
Team der Stadtwerke Troisdorf
gerne per E-Mail unter
zaehlerstaende-pv@stadtwerke-zaehlerstaende-pv@stadtwerke-zaehlerstaende-pv@stadtwerke-zaehlerstaende-pv@stadtwerke-zaehlerstaende-pv@stadtwerke-
troisdorftroisdorftroisdorftroisdorftroisdorf.de.de.de.de.de zur Verfügung.
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Cantus Cantabilis sang in Eudenbach
Die Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt bot
eine ganz besonderes Konzert zum Abschluss des Jubiläumsjahres

Ekkehardt Klaebe, Leiter des Orts-Ekkehardt Klaebe, Leiter des Orts-Ekkehardt Klaebe, Leiter des Orts-Ekkehardt Klaebe, Leiter des Orts-Ekkehardt Klaebe, Leiter des Orts-
ausschusses, dankte den Sänger-ausschusses, dankte den Sänger-ausschusses, dankte den Sänger-ausschusses, dankte den Sänger-ausschusses, dankte den Sänger-
innen für ihren Gesang zum Ab-innen für ihren Gesang zum Ab-innen für ihren Gesang zum Ab-innen für ihren Gesang zum Ab-innen für ihren Gesang zum Ab-
schluss des Jubiläumsjahresschluss des Jubiläumsjahresschluss des Jubiläumsjahresschluss des Jubiläumsjahresschluss des Jubiläumsjahres

Im hinteren Kirchenschiff begann des KonzertIm hinteren Kirchenschiff begann des KonzertIm hinteren Kirchenschiff begann des KonzertIm hinteren Kirchenschiff begann des KonzertIm hinteren Kirchenschiff begann des Konzert

Der Meisterchor „Cantus Cantabilis“ sang in der Pfarrkirche in Euden-Der Meisterchor „Cantus Cantabilis“ sang in der Pfarrkirche in Euden-Der Meisterchor „Cantus Cantabilis“ sang in der Pfarrkirche in Euden-Der Meisterchor „Cantus Cantabilis“ sang in der Pfarrkirche in Euden-Der Meisterchor „Cantus Cantabilis“ sang in der Pfarrkirche in Euden-
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(bk) Eudenbach. Das 150-jährige
Jubiläum Kirche in Eudenbach
wurde abgeschlossen durch ein
sehr gelungenes Konzert mit dem
Frauen-Meisterchor Cantus Can-
tabilis Rhein-Sieg. Die Pfarrkirche
Mariä Himmelfahrt war bis auf den
letzten Platz besetzt und die Zu-
hörer erwartete ein besonderer
Hörgenuss. Das Warten hatte sich
gelohnt, denn die Aufführung be-
geisterte alle Anwesenden.
Bereits der Beginn des Konzertes
war außergewöhnlich. Der Chor
platzierte sich im hinteren Kir-
chenbereich und der Klang der

Töne erreichte die Zuhörer
sozusagen „von hinten“. Danach
verblieb ein Drittel der Sänger
dort, weitere zwei Gruppen ver-
teilten rechts und links neben dem
Altarraum und ließen von dort ihre
Stimmen erklingen. Chorleiter Ar-
tur Rivo platzierte sich derweilen
im Mittelgang der Kirche und führ-
te sein Dirigat von dort aus. Nach
diesem eher außergewöhnlichen
Beginn des Konzertes genossen
die Zuhörerinnen und Zuhörer
Werke wie das Alleluja von Sally
K. Albrecht oder das „Da Pacem“
von Charles Gounod. Beliebte
Weihnachtslieder wie „Es ist ein
Ros entsprungen“, „Herbei, oh ihr
Gläub“gen“ oder „Ding dong!
Merrily on high“ sowie peppige
Medleys wie „The Nutcracker“
arrangiert von Mark Westen, und
das Arrangement von Herbert
Grunwald „Morgen swingt der
Weihnachtsmann“ erklang aus
den Kehlen der Sängerinnen. Bri-
gitte Half, Vorsitzende des Frau-
enchores, überzeugte mit ihrer
Solostimme, mit Auszügen aus
dem Messias „Wie lieblich ist der
Boten Schritt“. Erstmalig solis-
tisch begeisterte Angela Gabriel,
die mit ihrer warmen und kräfti-
gen Alt-Stimme den Solo-Part in
dem Lied „The Christmas Star“
übernahm. Bereichert wurde das
Programm von zwei klangvollen
Instrumentalbeiträgen der Quer-
flötistinnen Anne Müller und An-
drea König. Wie seit vielen Jahren
wurden wir virtuos von der Pianis-

tin Zhanna Avrutis begleitet.
„Sehr gerne waren wir der Idee
der Pfarrgemeinde im Oberhau
gefolgt, das Jubiläumsjahr „150
Jahre Kirche in Eudenbach“ mit
einem glanzvollen Weihnachts-
konzert zu beschließen.
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm konnten wir in der fest-
lich geschmückten und voll be-
setzten Kirche präsentieren“, so
der Chor. In seiner Begrüßung
wies Ekkehardt Klaebe, Leiter
des Ortsausschusses, auf die
Auszeichnung des Chores Can-
tus Cantabilis als Meisterchor
hin: „Wir freuen uns heute einen
stimmlich derart qualitativ hoch-
wertigen Frauenchor begrüßen zu
können und mit diesem Konzert
das 150-jährige Kirchenjubiläum

abschließen zu dürfen.“ Ende Sep-
tember hat der Frauenchor sehr
erfolgreich seinen Titel „ Meis-
terchor“ beim Leistungssingen
„Meisterchorsingen“ des Chor-
verbandes NRW bestätigt. 40
Chöre hatten sich im Saalbau Wit-
ten der hochkarätigen Jury unter
Leitung von Landeschorleiter Hel-
mut Pieper präsentiert, um den
Titel „ Meisterchor“ zu erlangen
oder zu verteidigen. Es endete ein
Konzert in der Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt, bei dem Chorleiter
Artur Rivo die Sängerinnen wieder
einmal hervorragend vorbereitet
hatte und die begeisterten Zuhö-
rer das weihnachtliche Konzert
und die tolle Leistung des Chores
mit lang anhaltendem Applaus ho-
norierten.

• KUNDENDIENST • BADGESTALTUNG  
• HEIZANLAGEN    •  REGENERATIVE  

ENERGIEN 

Köhlershohner Str. 22 · 53578 Windhagen  
 0 26 45 / 97 48 242 · www.Iang-shk.de 

Ihr kompetenter  

Partner für Sanitär und 

Heizungstechnik

Notdienst 0152/23979540 24 h/7 Tage
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Immer informiert und auf dem Laufenden bleiben
Neuer Newsletter der Stadtverwaltung Königswinter
(bk) Köigswinter. Die Stadtverwal-
tung Königswinter bietet ab De-
zember einen kostenfreien News-
letter an, der Bürgerinnen und Bür-
ger über aktuelle Entwicklungen
und Geschehnisse in der Stadt in-
formiert. Der monatlich erscheinen-
de Newsletter bietet einen umfas-
senden Überblick über verschiede-
ne Themenbereiche der Verwaltung,
darunter Stadtentwicklung, Bil-
dung, Kultur, Klima- und Naturschutz
sowie weitere relevante Meldun-
gen. Zudem erhalten Abonnentinnen
und Abonnenten aktuelle Informa-
tionen zu Veranstaltungen und Ter-
minen. Zusätzlich zu den allgemei-
nen Stadtnachrichten beinhaltet
der Newsletter auch die neuesten
Pressemitteilungen der Stadtver-
waltung Königswinter. So bleiben
die Leserinnen und Leser stets über
wichtige Ankündigungen und Ereig-
nisse auf dem Laufenden. „In den

letzten zwei Jahren haben wir un-
ser Informationsangebot für Bürger-
innen und Bürger erheblich aus-
bauen können. Ob auf der städti-
schen Website, über unser Social-
Media-Angebot oder mit klassi-
schen Broschüren und Flyer, bieten
wir stets aktuelle Informationen.
Mit dem neuen Newsletter schlie-
ßen wir nun eine Lücke im Informa-
tionsangebot und werden auch hier
transparent und zeitnah über loka-
le Geschehnisse informieren. Ein
Newsletter bietet interessierten
Bürgerinnen und Bürgern eine gute
Möglichkeit, sich alle wichtigen
Neuigkeiten der Stadtverwaltung
und des Stadtlebens direkt ins ei-
gene Postfach senden zu lassen“,
so Bürgermeister Lutz Wagner. Ein
weiterer Mehrwert des Newslet-
ters liegt in der Übersicht zu aktu-
ellen Stellenangeboten bei der
Stadtverwaltung Königswinter. Dies

bietet Interessierten die Möglich-
keit, sich über berufliche Perspekti-
ven und Ausbildungsmöglichkeiten
innerhalb der Stadtverwaltung zu
informieren. Der Newsletter ist wer-
befrei und kann jederzeit unkomp-
liziert abbestellt werden. Die Stadt

Königswinter sichert zu, dass alle
Daten vertraulich behandelt wer-
den und nicht an Dritte weiterge-
geben werden. Interessierte kön-
nen sich unter www.koenigswin
ter.de/de/newsletter.html für den
städtischen Newsletter anmelden.
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 PLANEN   HAUBEN   VORHÄNGE
PERGOLA- UND GLASDACH-VERKLEIDUNGEN

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Infos & Termin unter: 0228-466989

VOR KÄLTE, NÄSSE UND SCHMUTZ
PERFEKTER SCHUTZ

Was ein Adventsfenster alles bewirken kann
Kathi und Dirk aus Eisbach träumen den Traum vom ersten Prinzenpaar der KG Eisbach

Markus „Patti“ Patzlaff (m.) hier im Kreise der Mitglieder des VereinsMarkus „Patti“ Patzlaff (m.) hier im Kreise der Mitglieder des VereinsMarkus „Patti“ Patzlaff (m.) hier im Kreise der Mitglieder des VereinsMarkus „Patti“ Patzlaff (m.) hier im Kreise der Mitglieder des VereinsMarkus „Patti“ Patzlaff (m.) hier im Kreise der Mitglieder des Vereins
„Fröhliches Frohnhardt könnte demnächst vielleicht ein Prinzenpaar der„Fröhliches Frohnhardt könnte demnächst vielleicht ein Prinzenpaar der„Fröhliches Frohnhardt könnte demnächst vielleicht ein Prinzenpaar der„Fröhliches Frohnhardt könnte demnächst vielleicht ein Prinzenpaar der„Fröhliches Frohnhardt könnte demnächst vielleicht ein Prinzenpaar der
KG Eisbach durch die Session begleitenKG Eisbach durch die Session begleitenKG Eisbach durch die Session begleitenKG Eisbach durch die Session begleitenKG Eisbach durch die Session begleiten

Das Adventsfenster öffnete sich auch bei Kathi und Dirk (m.) - dannDas Adventsfenster öffnete sich auch bei Kathi und Dirk (m.) - dannDas Adventsfenster öffnete sich auch bei Kathi und Dirk (m.) - dannDas Adventsfenster öffnete sich auch bei Kathi und Dirk (m.) - dannDas Adventsfenster öffnete sich auch bei Kathi und Dirk (m.) - dann
wurden Pläne für eine Karnevalskarriere geschmiedetwurden Pläne für eine Karnevalskarriere geschmiedetwurden Pläne für eine Karnevalskarriere geschmiedetwurden Pläne für eine Karnevalskarriere geschmiedetwurden Pläne für eine Karnevalskarriere geschmiedet

(bk) Eisbach. Es war ein gemütli-
cher Abend, zu dem Katja und Dirk
im Rahmen des Adventsfensters
in Eisbach eingeladen hatten. Das
Feuer loderte im Feuerkorp und
der heiße Glühwein wärmte bei
kühlen Temperaturen. Dirk las
eine Weihnachtsgeschichte vor
und zahleiche Gespräche wurden
geführt und irgendwann, wie auch
anders zu erwarten, wurde das
karnevalistische Treiben in dem
kleinen Ort angesprochen. Mit
Thomas Zimmerstädt war auch ein
Mitglied des Vereins Fröhliches
Frohnhardt anwesend und der dort
an Karnevalssamstag erstmals
stattfindende Karnevalszug wur-
de zum Thema. „Auch wenn wir
kein eigenes Prinzenpaar präsen-
tieren können, freue ich mich, dass
der noch junge Verein einen sol-

chen Zug auf die Beine stellen
wird.“ „Damit können wir euch
demnächst gerne aushelfen“, so
kam es Dirk über die Lippen, „Wie
müssten eigentlich auch in Eis-
bach bald mal ein Prinzenpaar
haben.“ Ein Wort gab das andere
und am Ende stand der Wunsch
der frisch Vermälten in die Analen
von Eisbach eingehen zu können.
„Ich möchte der erste Prinz von
Eisbach werden“, so Prinz Dirk I.
in Lauerstellung. Seine Kathi
schaute zunächst noch etwas er-
staunt, doch beide sind fest im
Karneval verwurzelt. Die KG Eis-
bach werden diese Zeilen
sicherlich überraschen. KG-Vorsit-
zender Markus „Patti“ Patzlaff
wird vermutlich nun schlaflose
Nächte haben, denn er war auf
diesem Adventsfenster nicht an-

wesend. Doch wenn überhaupt,
dann sind Kathi und Dirk prädes-
tiniert für diese närrische Regent-
schaft. Dirk hat seiner Kathi auf
dem Karnevalszug in Oberpleis
seinen Heiratsantrag gemacht.
Beide haben sich am 11.11. die-
ses Jahres das „Ja-Wort“ gege-
ben. Darüber hinaus organisert
Kathi die Kinderkarnevalssitzung
der Oberpleiser Narrenzunft. Nun
streben sie nach höheren Weihen
- wer könnte ihnen das verweh-
ren und wo könnte ihnen das ein
solch großes Vergnügen bereiten
wie eben in Eisbach. Es stände
der KG sicherlich gut, mit einem

eigenen Prinzenpaar durch die
Session zu ziehen. Denn eines hat
die KG Eisbach in den letzten Jah-
ren bewiesen. Es braucht keine
großen Säle, um einen tollen Kar-
neval feiern zu können. Dies ist
mittlerweile in der Region ange-
kommen und Eisbach ist zur ers-
ten Adresse vieler Karnevalisten,
Tollitäten und Gesellschaften ge-
worden. Darauf neben dem
Wunsch auf frohe Weihnachtsta-
ge ein dreifaches „Eisbach - Alaaf“
und dies vielleicht demnächst mit
einem eigenen Prinzenpaar oder
gar einem Eisprinzen und einer
Eisprinzessin.

Wandern für die Seele und
den guten Zweck
Die Vorweihnachtszeit ist oft mit
hektischer Betriebsamkeit ver-
bunden, dabei sehnen sich die
meisten Menschen nach Frieden
und Gemeinschaft. Diese Bedürf-
nisse können gestillt werden,
wenn wir fernab von Geschäften
und Verkehr achtsam draußen
unterwegs sind. Gelegentlich
halten wir inne und erfreuen uns
der Gemeinschaft. Wir sind am
Jahresende, aber Advent heißt
Ankunft! Auch wir können in die-
ser Zeit innerlich ankommen. Die
Wanderführerin Danielle Wies-
ner-von den Driesch lädt herzlich

ein zur besinnlichen Wanderung
über die Kasseler Heide und
durch das liebliche Lauterbach-
tal kurz vor Weihnachten und dem
Jahreswechsel. Mit Schlussein-
kehr in der Klosterstube Heister-
bach.
Dienstag, 19. Dezember, 11 Uhr
Start/Ziel:Start/Ziel:Start/Ziel:Start/Ziel:Start/Ziel: Parkplatz Kloster Heis-
terbach. Gehzeit: 2,5 Stunden / 9
Kilometer / ca. 140 Höhenmeter.
Mindestbeitrag: 15 Euro (darf be-
liebig erhöht werden)
Anmeldung bis 17. Dezember:
info@bonn-und-siebengebirge-
entdecken.de, (0228) 47 13 85.
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2. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung gestartet
Im Rahmen der Lärmaktionsplanung ist die Meinung der Bürgerinnen und Bürger gefragt

Musikalische Bedürfnisse
der Kinder wecken
Neue Eltern-Kind-Kurse „Musikzwerge“
ab Januar 2024 in der Musikschule

(bk) Königswinter. Am 20. Novem-
ber begann die zweite Phase der
Öffentlichkeitsbeteiligung des Ei-
senbahn-Bundesamtes (EBA) zur
Lärmaktionsplanung an Schienen-
wegen des Bundes. Bis zum 2. Ja-
nuar 2024 haben alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger
weiterhin die Möglichkeit, dem EBA
ihre Rückmeldungen zum Entwurf
des Lärmaktionsplans sowie zum
Beteiligungsverfahren mitzuteilen.
Der Entwurf des Lärmaktionspla-
nes steht auf der offiziellen
Website des Eisenbahn-Bundes-
amtes, www.eba.bund.de/lap, so-

wie auf der Beteiligungsplattform,
www.laermaktionsplanung-
schiene.de, zum Download bereit.
An der ersten Phase der Öffentlich-
keitsbeteiligung haben über 11.000
Bürgerinnen und Bürger teilgenom-
men. Dabei konnten sie in einer
interaktiven Kartenanwendung an-
geben, wo sie sich durch Schienen-
lärm gestört fühlen, und Aussagen
zu ihrer Lärmsituation treffen. Die
Auswertung zeigt, dass insbeson-
dere abends mit 57 Prozent und
nachts mit 67 Prozent eine starke
Störung empfunden wird, vor allem
durch den Güterverkehr, den 81 Pro-

Gleise direkt an den Häuserfronten, hier der Personenverkehr, der sichGleise direkt an den Häuserfronten, hier der Personenverkehr, der sichGleise direkt an den Häuserfronten, hier der Personenverkehr, der sichGleise direkt an den Häuserfronten, hier der Personenverkehr, der sichGleise direkt an den Häuserfronten, hier der Personenverkehr, der sich
etwas leiser über die Gleise bewegtetwas leiser über die Gleise bewegtetwas leiser über die Gleise bewegtetwas leiser über die Gleise bewegtetwas leiser über die Gleise bewegt

Der Güterverkehr ist Lärm-intensiv, was sich in der Königswinterer-Der Güterverkehr ist Lärm-intensiv, was sich in der Königswinterer-Der Güterverkehr ist Lärm-intensiv, was sich in der Königswinterer-Der Güterverkehr ist Lärm-intensiv, was sich in der Königswinterer-Der Güterverkehr ist Lärm-intensiv, was sich in der Königswinterer-
Altstadt besonders bemerkbar machtAltstadt besonders bemerkbar machtAltstadt besonders bemerkbar machtAltstadt besonders bemerkbar machtAltstadt besonders bemerkbar macht

(bk) Oberpleis. Die Musikschule
der Stadt Königswinter bietet ab
Januar wieder neue Eltern-Kind-
Kurse an. Bei den „Musikzwer-
gen“ unternehmen Kinder ab ei-
nem Alter von sechs Monaten ge-
meinsam mit einem Elternteil oder
einer anderen Begleitperson ers-
te Schritte in die Welt der Musik.
Durch gemeinsames Singen, Mu-
sizieren, Bewegen und Musikhö-
ren in der Gruppe wird das natür-
liche musikalische Bedürfnis der
Kinder geweckt und entwickelt.
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aus Liedern, Bewegungs-
und Fingerspielen sowie dem Spiel
auf einfachen Instrumenten führt
die Kinder spielerisch an die Mu-
sik heran. Die „Musikzwerge“ fin-
den in drei Altersgruppen statt.
Musikzwerge 1 für Babys und
Kleinkinder von 6 bis 18 Monaten
jeweils donnerstags von 11.45 bis
12.15 Uhr im Kultur- und Bildungs-

zentrum MOSAIK, Boserother Str.
74, Oberpleis. Musikzwerge 2 für
Kinder von 1,5 bis 3 Jahren in
Kurs 1 jeweils donnerstags von
11.15 bis 11.45 Uhr im Kultur- und
Bildungszentrum MOSAIK sowie
in Kurs 2 ebenfalls donnerstags
von 16.30 bis 17 Uhr jedoch im
Musikraum der Grundschule Ober-
pleis, Humboldtstr. 3. Musikzwer-
ge 3 für Kinder ab 3 Jahren jeweils
montags von 16.45 bis 17.15 Uhr
im Musikraum der Grundschule
Heisterbacherrott, Oelbergstr.
10a. Die Kurse starten am 8. bzw.
11. Januar 2024 und laufen bis zu
den Osterferien an zehn Termi-
nen. Die Kosten betragen 60 Euro
pro Eltern-Kind-Paar. Für weitere
Informationen zu den Eltern-Kind-
Kursen und für die Anmeldung
steht das Musikschulbüro unter
musikschule@koenigswinter.de
oder unter 02244/889-287 zur Ver-
fügung.

zent der Teilnehmenden an der Ak-
tion bemängelten. Erstmals erhiel-
ten auch über 300 Kommunen die
Möglichkeit zur separaten Beteili-
gung. Dabei haben sich nach Dar-
stellung des EBA 17 Prozent der
Gemeinden selbst als „äußerst
hoch“ durch Lärm belastet einge-

stuft. Auch die Stadt Königswinter
schließt sich den Forderungen aus
fast allen Kommunen nach einer
beschleunigten Planung und Um-
setzung von Lärmschutzmaßnah-
men sowie einer höheren Finanzie-
rung für das Lärmsanierungspro-
gramm an.



Rundblick Siebengebirge | 25. Jahrgang | Nr. 50 | Samstag, 16. Dezember 2023 | Kw 50 | Rautenberg Media 13

Gebäudeabbruch auf dem Gelände des ehem. Hobshofs
Mit dieser Maßnahme sollen unter anderem Maßnahmen zur Untersuchung, Bergung und
Dokumentation möglicher archäologischer Funde ermöglicht werden

Abbrucharbeiten finden momentan auf dem Gelände des ehemaligenAbbrucharbeiten finden momentan auf dem Gelände des ehemaligenAbbrucharbeiten finden momentan auf dem Gelände des ehemaligenAbbrucharbeiten finden momentan auf dem Gelände des ehemaligenAbbrucharbeiten finden momentan auf dem Gelände des ehemaligen
Hobshof in Vinxel statt, im Vordergrund die Kapelle des OrtesHobshof in Vinxel statt, im Vordergrund die Kapelle des OrtesHobshof in Vinxel statt, im Vordergrund die Kapelle des OrtesHobshof in Vinxel statt, im Vordergrund die Kapelle des OrtesHobshof in Vinxel statt, im Vordergrund die Kapelle des Ortes

(bk) Vinxel. Im Dezember sollen
die Gebäude auf dem Gelände des
ehemaligen Hobshofs in Vinxel
abgerissen werden, um unter an-
derem die Vorbereitung weiterer
Maßnahmen zur Untersuchung,
Bergung und Dokumentation
möglicher archäologischer Funde
und Befunde zu ermöglichen. Dies
ist für die weitere Planung der
zukünftigen Bebauung wichtig.
Die Maßnahmen werden arten-
schutzrechtlich und von Seiten der
Bodendenkmalpflege begleitet.
Eine artenschutzrechtliche Prü-
fung des Vorhabens wurde im Vor-
feld durchgeführt. Die Untersu-
chung hat ergeben, dass der Ab-
bruch unter Einhaltung und Be-
rücksichtigung der vorgesehenen
Artenschutzmaßnahmen zulässig
ist. Auch der Schutz der auf dem

angrenzenden Grundstück befind-
lichen Kapelle Maria Heimsu-
chung wird sichergestellt. Der
Dachkonstruktion der denkmal-

geschützten Kapelle wurde im Juli
durch eine rückbaubare Holzkon-
struktion gesichert, um Schäden
durch die bei den Abrissarbeiten

zu erwartenden Erschütterungen
vorzubeugen. Die Statik der Dach-
konstruktion ist somit bis zur ge-
planten grundlegenden Sanierung
der Kapelle sichergestellt.
Darüber hinaus wurde in der Ka-
pelle ein Erschütterungsmessge-
rät angebracht, das bei Über-
schreitung des bedenklichen
Schwellenwertes in Echtzeit eine
Warnung versendet, um die Ar-
beiten augenblicklich einstellen
zu können. Mit den vorgenomme-
nen und geplanten Maßnahmen
kann der Schutz von Tieren und
Denkmälern sichergestellt wer-
den. Das Gelände des ehemali-
gen Hobshofs liegt im Geltungs-
bereich des Bebauungsplans Nr.
50/18 „Kapellenweg West/Holtorf-
er Straße“, der sich momentan im
Aufstellungsverfahren befindet.
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Die Werkstatt der Schmetterlinge
Es musizierten Schülerinnen und Schüler der Musikschule Königswinter

Es wurde kräftig
getrommelt
Die Musikschule Königswinter hatte
zum Percussion-Konzert „Hit’n Stomp“
eingeladen

(bk) Heisterbacherrott. Worauf
man alles trommeln kann, dies
bewiesen die Schülerinnen und
Schüler der Musikschule der Stadt
Königswinter auf ihrem Percus-
sion-Konzert der besonderen Art
in der Aula der Grundschule Heis-
terbacherrott. Unter der Leitung
von Richard Münchhoff und Prof.
Michael Küttner präsentierten
Schlagzeugschülerinnen und -
schüler Percussion-Performances
mit Alltagsgegenständen wie
Basketbällen, Tonnen, Streich-
holzschachteln und vielem mehr.
Das Konzert bildete den krönen-
den Abschluss des Percussion-Pro-
jektes „Hit’n Stomp“, das in den
vergangenen Monaten mit Förder-
mitteln der Stiftung der Sparda-
Bank West durchgeführt wurde.
Ein nicht alltägliches Programm
war zusammengestellt worden.

Trash Symphony, Garten Grooo-
ve, Tic Tacs, Stangen, Tonnen
Groove, Bonnaira, Basketbälle,
Body Percussion und Boxing Day,
so die einzelnen Programmpunk-
te des Konzertes. Aus der Percus-
sion-Klasse von Prof. Michael Kütt-
ner wirkten Anton und Ivan Lyash-
chevskyi sowie Henrik Schiefer
mit. Jakob Becker, Erik Binder,
Christian Fries, Jonathan Gabriel,
Nils Hannemann, Julian Hugger,
Tim Hüsgen, Moritz Kneilmann,
Tobias Parke, Johannes Reinecke,
Jaon Wolf und Nian Xin vertraten
ie Klasse von Richard Münchhoff.
Es war ein oftmals recht lautes,
rythmisch sehr anspruchsvolles
und vor allem abwechslungsrei-
ches Konzert. „Hit“n Stomp“ bot
eine Vielfalt von Alltagsgegenstän-
den, mit denen man durchaus kon-
zertante Musik erzeugen kann.Selbst den Tonnen ließen sich melodische Klänge entlockenSelbst den Tonnen ließen sich melodische Klänge entlockenSelbst den Tonnen ließen sich melodische Klänge entlockenSelbst den Tonnen ließen sich melodische Klänge entlockenSelbst den Tonnen ließen sich melodische Klänge entlocken
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Schauspielerich wurde das Gesche-Schauspielerich wurde das Gesche-Schauspielerich wurde das Gesche-Schauspielerich wurde das Gesche-Schauspielerich wurde das Gesche-
hen um den Schmetterling von Renéhen um den Schmetterling von Renéhen um den Schmetterling von Renéhen um den Schmetterling von Renéhen um den Schmetterling von René
Böttcher dargestelltBöttcher dargestelltBöttcher dargestelltBöttcher dargestelltBöttcher dargestellt

Die Musikschule musizierte in der ev. Kirche in OberpleisDie Musikschule musizierte in der ev. Kirche in OberpleisDie Musikschule musizierte in der ev. Kirche in OberpleisDie Musikschule musizierte in der ev. Kirche in OberpleisDie Musikschule musizierte in der ev. Kirche in Oberpleis

(bk) Oberpleis. Unter den Er-
schaffern der Dinge dieser Erde
arbeitet Rodolfo, der Enkel des
Erfinders des Regenbogens. Er
hat einen Traum: Er möchte ein

Wesen schaffen, so schön wie
eine Blume, so lebendig wie ein
Insekt, so leicht wie ein kleiner
Vogel. Er sitzt am Wasser und
denkt nach - und hat endlich

seine große Idee. Diese Idee
wurde in der ev. Kirche in Ober-
pleis lebendig. „La historia de
la creacion de las mariposas“ -
so im Originaltitel - „Die Werk-
statt der Schmetterlinge“ wur-
de musikalisch wie auch optisch
durch ein Figuren- und Objekt-
theater in Szene gesetzt. Die
Einleitungsmusik entsprang den
Instrumentalisten Kyryl Barbas-
hev, Oska Becker, Tom Bonn, Do-
minik Grejtak und Mykola Yud-
ko. Darüber hinaus musizierten
unter der Leitung von Götz Ber-
ger an der Querflöte Lea Hütte-
mann, der Viola Carolina Fürtig,
der 1. Gitarre Felix Reckers und
der 2. Gitarre Zeinab Akbarina-
nehkaran. Die Rahmensätze
spielten Lisa Küpper und Nils
Boch auf ihren Gitarren. Die
Geschichte von Gioconda Belli,
die im Fokus der Aufführung
stand, appelliert daran, im Pro-
zess der Gestaltung der Welt

nicht von den Idealen einer best-
möglichen Welt zu lassen. Sie
fordert auf, den Verlockungen
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WEIHNACHTEN.  E INE  WUNDERSCHÖNE ZE IT.  

E INE  ZE IT  FÜR E INEN RÜCKBLICK.  

E INE  ZE IT  FÜR DEN AUGENBLICK.  

E INE  ZE IT  FÜR E INEN BLICK IN  D IE  ZUKUNFT.  

D IE  ZE IT  FÜR E IN  DANKE.        

IHR  ANDREAS STEFFEN MIT  TEAM.  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20, Tel. 0 22 41 / 5 76 76  

B A D  H O N N E F - R OT T B I T Z E Himberger Str. 2, Tel 0 22 24 / 12 21 411

BETTEN STAR WÜNSCHT 
IHNEN FROHE WEIHNACHTEN

W W W. B E T T E N - S T A R . D E  

Tafeljubiläum in Bad Honnef - 15 Jahre jung
Ein großes Dankeschön an die Bürger und Bürgerinnen für ihre Spendenbereitschaft
(bk) Bad Honnef. Am 8. Dezem-
ber 2008 öffnete die Tafel in Bad
Honnef ihre Pforten. Nach fast
einem Jahr Überlegungen, Ge-
sprächen mit Kirche und Stadt,
Vorbereitungen mit Anmietung,
Anwerbung von ehrenamtlichen
Helfern, mit Beschaffung/Kauf
der Einrichtungen, Akquisition
von Lebensmittelmärkten, Ver-
einbarungen startete das Tafel-
team mit Sammlung und Ausga-
be von Lebensmitteln. Damals

für etwa 35 Familien, ca. 100
Personen. Schnell erhöhte sich
die Zahl, bald waren es 50, 60,
70 und mehr Familien, die das
kostenlose Angebot nutzten.
Damals gab es noch reichlich
Obst, Gemüse und sonstige Pro-
dukte, die den Kunden mitge-
geben werden konnten. Mit der
ersten Flüchtlingswelle stieg die
Zahl der Bedürftigen auf über
100, pendelte sich dann auf 80
bis 90 ein. Übrigens, Anfang

2020 mit Corona, haben die Ta-
felaktiven nach nur drei Wochen
Pause mit Reorganisation und
Hygienekonzept die Tafelausga-
be fortgesetzt. Die nächste Wel-
le brachte 2021 der Krieg in der
Ukraine, inzwischen geben wir
Lebensmittel an ca. 160 Haus-
halte mit etwa 350 Menschen
ab. Leider hielt sich die Ware,
die die Tafel bei den Lebensmit-
telmärkten sammelt, nicht die
Waage mit der steigenden

Kundenzahl, also mussten neue
Quellen erschlossen werden. „Wir
haben die Bürger aus Honnef und
Umgebung aufgerufen, haltbare
Lebensmittel zu spenden. Und das
funktioniert noch heute, zusam-
men mit karitativen Organisatio-
nen sowie den Kirchen sammeln
wir Lebensmittel für den täglichen
Bedarf und dies sehr erfolgreich“
so das Team der Tafel, „Ein gro-
ßes DANKESCHÖN an unsere Bür-
gerinnen und Bürger.“

einer bequemen Haltung durch
unkritische Regelkonformität zu
widerstehen. Der junge Rodolfo
aber sendet einen Schmetterling.
Gioconda Belli beschreibt ihn
als „das Niesen des Regenbo-
gens“. Fängst du ihn, so stirbt
er. Schmetterlinge kann man nur
bewundern, nie aber besitzen.

Bewunderung ernteten auch die
Schülerinnen und Schüler, die
diese Geschichte musikalisch
begleiteten. Schauspierich wur-
de das Geschehen um den
Schmetterling von René Bött-
cher dargestellt.
Die Musik stammt aus der Feder
von Björn Raithel. „Wie schrei-

be ich Musik, die nicht billige
Klischees bedient, mit denen
Kinder allzu oft abgespeist wer-
den?
Wie kann ich Musik einen sze-
nischen und typenhaften Aus-
druck verleihen, der zwar dem
Theater dient, jedoch nicht rein
plakativ ist“, so die Fragen, die

sich der Komponist stellt. Eine
Antwort darauf konnte das Pu-
blikum in der ev. Kirche letztens
erahnen. Die Aufführenden ha-
ben auf jeden Fall durch ihr mu-
sikalisches wie auch Theater-
orientiertes Wirken bei der Be-
antwortung dieser Fragestellun-
gen erfolgreich mitgewirkt.
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Schachkrimi im Probsthof in
Niederdollendorf
Beiden Mannschaften der Schachgemein-
schaft Siebengebirge gelingt ein knapper
Sieg

Einladung zum Erzählcafé im
Kunstraum Bad Honnef am
17. Dezember um 12 Uhr

Weihnachtsmarkt in Ittenbach

Der Weihnachtsbaum strahlt in Ittenbach. Foto: VVIDer Weihnachtsbaum strahlt in Ittenbach. Foto: VVIDer Weihnachtsbaum strahlt in Ittenbach. Foto: VVIDer Weihnachtsbaum strahlt in Ittenbach. Foto: VVIDer Weihnachtsbaum strahlt in Ittenbach. Foto: VVI

Einen wahren Schachkrimi erleb-
te die 1. Mannschaft der SG Sie-
bengebirge am Sonntag im Heim-
spiel gegen den Klub Kölner
Schachfreunde. Erst lag die
Schachgemeinschaft mit 0:3 zu-
rück, bevor sie Schritt für Schritt
ausgleichen konnte. Lange stand
es dann 3,5: 3,5. Schließlich ge-
lang es Dirk Richter an Brett 2,
nach 5 1/2 Stunden Spielzeit den
Kampf für sich zu entscheiden und
damit der SG Siebengebirge den
zweiten Sieg in der laufenden Sai-
son zu sichern.
Beim Spiel der 2. Mannschaft ge-
gen die Schachfreunde Seelscheid,
das ebenfalls im Probsthof statt-
fand, ging es nicht ganz so drama-
tisch, aber auch sehr spannend zu.
Nach mehreren Führungswechseln

im Spielverlauf stand es auch hier
unentschieden, bevor Werner Völ-
ker an Brett 5 seinen Gegner matt
setzen konnte. Damit lautete das
Endergebnis 4:3. Für die 2. Mann-
schaft war es der erste Sieg in
dieser Saison.
Beide Mannschaften stehen nun
in der Tabelle auf einem Platz im
Mittelfeld und können recht ge-
lassen in die Weihnachtspause
gehen, bevor 2024 die nächsten
Aufgaben auf sie warten. Am 14.
Januar ist die 1. Mannschaft bei
den Bergischen Schachfreunden
zu Gast, während die 2. Mann-
schaft beim TTC Fritzdorf antritt.
Beide Mannschaften sind bisher
ungeschlagen und stehen in ihrer
jeweiligen Liga auf dem 1. bzw. 2.
Tabellenplatz.

Bad Honnef. Carlo Mense (1886-
1965) gehört zu den wichtigen
Protagonisten der rheinischen
Kunstszene des 20. Jahrhunderts.
Seine Hauptwerke hängen in den
bedeutenden Kunstmuseen
Deutschlands und sind bis heute
in vielen großen Ausstellungen zur
klassischen Moderne zu sehen.
Dagegen verschwanden die Per-
son und Menses Gesamtwerk
immer weiter hinter den wenigen
berühmten Gemälden. In der wis-
senschaftlichen Forschung fand
insbesondere das in Bad Honnef
entstandene Spätwerk kaum Be-
rücksichtigung.
Schon nach dem Ersten Weltkrieg
hatten Menses Eltern Bad Honnef
als Alterssitz gewählt. Für Besu-
che, aber auch für längere Aufent-
halte kam Mense immer wieder
dorthin. Nach der Zerstörung sei-
nes Ateliers 1944 in Köln ließ sich
der Künstler dauerhaft in Bad
Honnef nieder.
Um diese langen und produktiven

Jahre des Künstlers in Bad Hon-
nef genauer zu beleuchten, sind
die Honneferinnen und Honnefer
eingeladen, am Sonntag, 17. De-am Sonntag, 17. De-am Sonntag, 17. De-am Sonntag, 17. De-am Sonntag, 17. De-
zember um 12 Uhr im Kunstraumzember um 12 Uhr im Kunstraumzember um 12 Uhr im Kunstraumzember um 12 Uhr im Kunstraumzember um 12 Uhr im Kunstraum
Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef, Rathausplatz 3, in
gemütlicher Runde bei Kaffee und
Kuchen aus ihren Erinnerungen
oder aus Erzählungen in der Fa-
milie ihre Geschichten zu erzäh-
len. Als Ansprechpartner stehen
Giulia Fanton (Siebengebirgsmu-
seum), Dr. Jens Kremb (Stadtar-
chivar Bad Honnef), Dr. Sigrid Lan-
ge (Leiterin des Siebengebirgsmu-
seums), Manfred Menzel (Kunst-
haus Menzel) und Cornelia Nas-
ner (Vorsitzende des Vereins zur
Förderung von Kunst und Kultur
in Bad Honnef e.V.) zur Verfügung.
Rückfragen zur Veranstaltung und
zur Arbeit des Stadtarchivs be-
antwortet Dr. Jens Kremb, Stadt-
archivar der Stadt Bad Honnef,
unter Telefon 02224 / 184-353
oder E-Mail an jens.kremb@bad-
honnef.de.

Sonntag Nachmittag, 1. Advent, die
Sonne lacht am Himmel, die Tem-
peraturen sind kalt bis frostig. Das
waren ideale Voraussetzungen, um
einen Bummel über den ersten It-
tenbacher Weihnachtsmarkt zu
machen. Der Bürgerverein VVI hat-
te wieder einen großen Baum auf-
gestellt und in Verbindung mit den
ortsansässigen Vereinen und Insti-
tutionen zu dieser Veranstaltung
eingeladen. Viele Ittenbacher, groß
und klein, nutzten diese Gelegen-
heit, so dass sich der Kirchplatz
innerhalb kürzester Zeit mit Leben
füllte.
Die Organisation des Marktes lag
bei einem Team vom Bürger-verein
und vom Elternrat der Villa Kunter-
bunt. So konnte eine Vielzahl von
Standbetreibern aus den Vereinen
und Gästen gewonnen werden. Die
Besucher erwarteten handgemach-
te Produkte aus Ittenbach, Holz-
schnitzerein, Scherenschnitte und
Bastelartikel. Für das leibliche Wohl
sorgten Stände mit Glühwein, But-
terbier, Bratwurst, Flammkuchen,
Waffeln und Kaffee, die sehr be-
gehrt waren und sich dort bald lan-
ge Schlangen bildeten.
Für die Kinder stand ein Karussel
bereit, sie konnten sich kreativ ver-
wirklichen beim Bemalen von Ke-

ramik und bei Bastelarbeiten. Gern
wurden auch die Strohballen rund
um den Weihnachtsbaum zum Spie-
len und Toben genutzt.
Zwischendurch machte der Niko-
laus seine Aufwatung und sorgte
für große Aufregung und Staunen
bei den Kleinsten. Zum weiteren
Programm traten der Kinderchor des
Familienzentrums und der evange-
lische Gemeinde-Chor auf. Mit Ein-
bruch der Dunkelheit steuerte das
Fest auf den Höhepunkt des Nach-
mittags zu. Gegen 17 Uhr gab der
Vorsitzende des Bürgervereins, Volk-
er Rösener, das Zeichen zum Ansin-
gen - mit Unterstützung des Itten-
bacher Bläser-Corps - und zum Ein-
schalten der Beleuchtung des Weih-
nachtsbaumes.
Nun strahlt er wieder in der Ad-
ventszeit bis in das neue Jahr hin-
ein und bringt somit vorweihnacht-
lichen Glanz in das Dorf. Viele Men-
schen waren an diesem Nachmit-
tag gekommen, die ein Gefühl der
Gemeinsamkeit und Besinnlichkeit
vermitteltn. Die Gespräche und das
Miteinander ließen die unruhigen
Zeiten auf der Weltbühne für einige
Momente vergessen; und so stand
der Spaß und die Freude an dieser
gelungenen Veranstaltung im Vor-
dergrund.
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Qualitäts-Weihnachtsbaum aus heimischen Kulturen
Weihnachtsbäume vom Hof Kickartz auch auf dem Gelände des HIT-Marktes
an der Berck-sur-Mer-Straße in Bad Honnef

Zahlreiche Weihnachtbäume war-Zahlreiche Weihnachtbäume war-Zahlreiche Weihnachtbäume war-Zahlreiche Weihnachtbäume war-Zahlreiche Weihnachtbäume war-
ten auf die Kundschaftten auf die Kundschaftten auf die Kundschaftten auf die Kundschaftten auf die Kundschaft

Winfried Kickartz auf seinem Hof im Bad Honnefer LichwegWinfried Kickartz auf seinem Hof im Bad Honnefer LichwegWinfried Kickartz auf seinem Hof im Bad Honnefer LichwegWinfried Kickartz auf seinem Hof im Bad Honnefer LichwegWinfried Kickartz auf seinem Hof im Bad Honnefer Lichweg

Auch auf dem Gelände des Hit-Marktes legt Winfried Kickartz Hand anAuch auf dem Gelände des Hit-Marktes legt Winfried Kickartz Hand anAuch auf dem Gelände des Hit-Marktes legt Winfried Kickartz Hand anAuch auf dem Gelände des Hit-Marktes legt Winfried Kickartz Hand anAuch auf dem Gelände des Hit-Marktes legt Winfried Kickartz Hand an

(bk) Bad Honnef. Seit dem Jahr
1990 verschönert Winfried Kick-
arts mit seinem Team seine
Kundschaft in der Region um
Bad Honnef die Advents- und
Weihnachtszeit. Auch in diesem

Jahr hält der Hof für Sie eine
erlesene Auswahl an Tannen
und Fichten bereit. Ein Quali-
täts-Weihnachtsbaum vom Hof
Kickartz wächst in heimischen
Kulturen. Er hat eine langjähri-

ge, liebevolle Pflege hinter sich,
bevor er im Advent auf dem Hof
auf die Kundschaft wartet. „Für
die optimale Entwicklung der
Wurzeln und das erfolgreiche
Wachstum sorgt die Aussaat
ausgewählter Samen. Fachmän-
nische Pflege verhilft dem Saat-
gut zu optimaler Entwicklung“,
so Winfried Kickartz, „Ab dem
vierten Lebensjahr erhält Ihr
Baum dann in der Weihnachts-
baumplantage die nötige Pfle-

ge und den Wachstumsschnitt
den er braucht, um nach 7 - 10
Jahren geerntet zu werden.“
Jetzt kann man auch am Hit-
Markt in Bad Honnef seinen
Lieblingsbaum aussuchen. Dort
stehen die Weihnachtsbaumex-
perten montags bis freitags von
9 bis 18, sowie Samstag von 9
bis 16 Uhr mit Rat und Tat bei
der Auswahl des richtigen Bau-
mes zur Verfügung.
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Hingucker rosten im Garten
Deko und Floristik - blumen schnickschnack trallala -
bei Hausmanns in Dambroich

Kindergartenkinder schmückten den Baum
Schöne Bastelarbeiten hängen nun am Weihnachtsbaum der Kreissparkasse in Oberpleis

Es ist vollbracht - Marlon Müller und Luca Müller (r.) bedankten sich beiEs ist vollbracht - Marlon Müller und Luca Müller (r.) bedankten sich beiEs ist vollbracht - Marlon Müller und Luca Müller (r.) bedankten sich beiEs ist vollbracht - Marlon Müller und Luca Müller (r.) bedankten sich beiEs ist vollbracht - Marlon Müller und Luca Müller (r.) bedankten sich bei
den Kids für die schöne Weihnachtsbaum-Dekoden Kids für die schöne Weihnachtsbaum-Dekoden Kids für die schöne Weihnachtsbaum-Dekoden Kids für die schöne Weihnachtsbaum-Dekoden Kids für die schöne Weihnachtsbaum-Deko

Eifrig hatten die Kinder gebastelt und schmückten nun den Weihnachts-Eifrig hatten die Kinder gebastelt und schmückten nun den Weihnachts-Eifrig hatten die Kinder gebastelt und schmückten nun den Weihnachts-Eifrig hatten die Kinder gebastelt und schmückten nun den Weihnachts-Eifrig hatten die Kinder gebastelt und schmückten nun den Weihnachts-
baum in der Kreissparkassebaum in der Kreissparkassebaum in der Kreissparkassebaum in der Kreissparkassebaum in der Kreissparkasse

(bk) Oberpleis. Es stand ein
Baum - nicht im Wald - sondern
in den Räumlichkeiten der
Kreissparkasse in Oberpleis. Er
stand ziemlich einsam herum,
die Bankkunden gingen an ihm

vorbei und schenkten ihm kaum
Beachtung. Dann jedoch betra-
ten Sophie, Niklas, Nela, Max,
Ole, Julie und Juna das Bank-
gebäude. Allesamt besuchen
den Kindergarten Pusteblume

in Oberpleis. Was führten die
Kids im Schilde? Eine mitge-
brachte Tüte enthüllte das Ge-
heimnis. Im Kindergarten wur-
den im Vorfeld Karton, Kleb-
stoff und Schere zur Hand ge-
nommen. Es wurde gebastelt

und am Ende war ein wunder-
schöner Weihnachtsbaum-
schmuck entstanden. Dieser
wurde nun vor Ort an den Baum
gehängt und lässt ihn damit in
einem ganz besonderen Glanz
erscheinen.

Sabine Hausmann in mitten ihresSabine Hausmann in mitten ihresSabine Hausmann in mitten ihresSabine Hausmann in mitten ihresSabine Hausmann in mitten ihres
„schnickschnack trallala“„schnickschnack trallala“„schnickschnack trallala“„schnickschnack trallala“„schnickschnack trallala“

Es lohnt sich, bei Hausmanns zu stöbernEs lohnt sich, bei Hausmanns zu stöbernEs lohnt sich, bei Hausmanns zu stöbernEs lohnt sich, bei Hausmanns zu stöbernEs lohnt sich, bei Hausmanns zu stöbern

Zahlreiche Accessoires rosten vorZahlreiche Accessoires rosten vorZahlreiche Accessoires rosten vorZahlreiche Accessoires rosten vorZahlreiche Accessoires rosten vor
sich hin und erhalten dadurch ihrsich hin und erhalten dadurch ihrsich hin und erhalten dadurch ihrsich hin und erhalten dadurch ihrsich hin und erhalten dadurch ihr
besonders interessantes Aussehenbesonders interessantes Aussehenbesonders interessantes Aussehenbesonders interessantes Aussehenbesonders interessantes Aussehen

(bk) Hennef-Dambroich. Seit bereits
fünf Jahren steckt Sabine Haus-
mann viel Zeit in die Präsentation
ihres kleinen Deko- und Blumen-
ladens auf dem Gelände des Un-
ternehmens Baumschulen Haus-
mann, Pleistalstraße 19, in Hennef
Dambroich. Dabei sind die Garten-
Accessoires der ganz besondere

Hingucker. Jetzt zur Adventzeit ist
das Sortiment besonders üppig ge-
füllt und lädt zu einem Rundgang
ein. Gerade die großen Exemplare
weisen eine markante Rostpatina
auf und unterstreichen dadurch
ihre besondere Wirkung auf den
Betrachter. „Dies entsteht mit tat-
kräftiger Hilfe der Natur“ so Haus-
mann, die ihre Werke als „Schnick-
schnack“ und Trallala“ vermark-
tet, „Ich stelle sie in den Garten
und lasse den Regen die Arbeit
machen.“ Aber nicht nur dieses
besondere Angebot lockt zur Weih-
nachtszeit. Zahlreiche Deko-Arti-
kel, auch mal etwas ausgefallen,
tauchen die eigenen vier Räume in
einen ganz besonderen weihnacht-
lichen Flair. Auch gut zu wissen -
passend zu jeder Jahreszeit bietet
die Gärtnerei Hausmann Dekora-
tionen und Schnittblumen für Haus
und Garten an. Sabine Hausmann
ist zudem auf verschiedenen Märk-
ten in der Region vertreten und
weiß, was ihre Kundschaft für eine
abwechslungsreiche Deko wünscht
„Unser Team freut sich, Sie in allen
Fragen rund um den Garten bera-

ten zu dürfen“, so die Expertin,
„Egal ob es um Pflanzenkrankhei-
ten oder die richtige Pflege geht.
Wenn Sie Fragen haben oder ein-
fach Anregungen brauchen, spre-
chen Sie uns bitte an. Unser größ-
ter Wunsch ist es, dass Sie unsrere
Qualitätsprodukte optimal genie-
ßen können. Sorgfältiges Verladen
der Pflanzen und einladen von Pfln-
zerden, Rindenmulch und Hartwa-
ren gehört selbstverständlich zu
unserem Service dazu.“ Also Vor-
beischauen lohnt sich.
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„Lieder zur
Weihnachtszeit“
Ein Weihnachtskonzert am 17. Dezember um
16 Uhr in der Kirche Sankt Aegidius
(bk) Aegidienberg. Der Spiel-
mannszug Aegidienberg, der Män-
nergesangverein „Liederkranz
1875 e.V.“, der Projektchor Aegi-
dienberg, der Kinderchor der The-
odor-Weinz Grundschule und der

Damenchor „Die Chorifeen“ la-
den gemeinsam zu einem Weih-
nachtskonzert am Sonntag, 3. Ad-
vent, in die Kirche Sankt Aegidius
ein. Ab 16 Uhr erklingen Lieder
zur Weihnachtszeit.

Schöne Weihnachtsdeko-
ration, Kaffee und Kuchen
Eine schöne Adventsfeier des Bürgervereins
Berghausen e.V. im Eudenbacher Pfarrheim

Festlich geschmückt waren die Tische im Pfarrsaal in EudenbachFestlich geschmückt waren die Tische im Pfarrsaal in EudenbachFestlich geschmückt waren die Tische im Pfarrsaal in EudenbachFestlich geschmückt waren die Tische im Pfarrsaal in EudenbachFestlich geschmückt waren die Tische im Pfarrsaal in Eudenbach

(bk) Berghausen. Zum widerhol-
ten Male hatte der Bürgerverein
Berghausen zu einer vorweih-
nachtlichen Feier der älteren Mit-
menschen aus Berghausen ange-
meldet. Nahezu 35 Seniorinnen
und Seioren waren der Einladung
gefolgt und nahmen an den Ti-
schen ihre Plätze ein. „Schön dich
einmal wiederzusehen, wir haben
uns lange nicht mehr gesehen“,
so war es öfter zu hören. Der Tisch
war gedeckt. Lydia Hallerbach
hatte ihre Gestecketenne geplün-
dert und so waren die Räumlich-
keiten weihnachtlich dekoriert.
Damit war der Veranstaltung ein
gebührender Rahmen gegeben.
„Starten konnten wir mit der Eh-
rung der Ehrung der Teilnehmer,
welche die längste Lebenserfah-
rung haben“ so Frank Klein, „Für
ihre längste Lebenserfahrung dür-
fen wir heute Hildegard Hase und
Robert Geiger besonders ehren.
Darüber hinaus freue ich mich,
dass Sie alle unserer Einladung
gefolgt sind.“ Die Ehrung wurde
durch den Bürgermeister Lutz
Wagner vorgenommen. „Es ist
wichtig, dass, wie hier der Bür-
gerverein, ihnen heute eine Gele-
genheit gegeben wird, in weih-
nachtlicher Atmosphäre einige
schöne Stunden zu verbringen“,
so Wagner an die Gäste gerich-
tet, „Dieses ehrenamtliche Enga-
gement erlebe ich in vielen Stadt-
teilen und dies belebt das
Miteinander in Königswinter un-

gemein. Wenn man sich dann auch
noch mit den Räumlichkeiten ge-
genseitig aushelfen kann, ist dies
ein Zeichen, dass Mut macht.“ Es
gab Kaffee und Kuchen sowie ein
buntes Rahmenprogramm wobei
der Familienchor „Here we are“
einen Höhepunkt darstellte. Eine
Tombola und der Nikolaus in Be-
gleitung durften bei dieser Ad-
ventfeier natürlich auch nicht feh-
len. Nach einem gemeinsamen
Abendessen und zahlreichen net-
ten Gesprächen traten die Gäste
wieder die Heimreise nach Berg-
hausen an.

Bürgermeister Lutz Wagner undBürgermeister Lutz Wagner undBürgermeister Lutz Wagner undBürgermeister Lutz Wagner undBürgermeister Lutz Wagner und
Frank Klein beschenkten Hilde-Frank Klein beschenkten Hilde-Frank Klein beschenkten Hilde-Frank Klein beschenkten Hilde-Frank Klein beschenkten Hilde-
gard Hase und Robert Geigergard Hase und Robert Geigergard Hase und Robert Geigergard Hase und Robert Geigergard Hase und Robert Geiger
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SANTA CLAUS
MUSIKSCHULE DER STADT BAD HONNEF

GÄSTE:
’NJOY UND
BALLETTSCHULE 
KARES

GESAMTLEITUNG: 
JOHANNES WEISS

DONNERSTAG, 21. DEZEMBER 2023, 20 UHR 
KURSAAL BAD HONNEF

Eintritt: 8 Euro, ermäßigt: 6 Euro
Kartenreservierung: musikschule@bad-honnef.de

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON

www.lutzarchitekten.de

In Bad Honnef weihnachtet es in diesen Wochen
Mit Unterstützung der Rhöndorfer Longenburgschule wurde der Weihnachtsbaum in Rhöndorf
geschmückt, die Freiwillige Feuerwehr war an vielen Orten unterstürzend im Einsatz

Weihnachtsplätzchen - nicht zum Essen - sondern ein gemütlicher OrtWeihnachtsplätzchen - nicht zum Essen - sondern ein gemütlicher OrtWeihnachtsplätzchen - nicht zum Essen - sondern ein gemütlicher OrtWeihnachtsplätzchen - nicht zum Essen - sondern ein gemütlicher OrtWeihnachtsplätzchen - nicht zum Essen - sondern ein gemütlicher Ort
neben der Kirche St. Johann Baptist, der zum Verweilen einludneben der Kirche St. Johann Baptist, der zum Verweilen einludneben der Kirche St. Johann Baptist, der zum Verweilen einludneben der Kirche St. Johann Baptist, der zum Verweilen einludneben der Kirche St. Johann Baptist, der zum Verweilen einlud

Die Freiwillige Feuerwehr war an vielen Stellen der Stadt unterwegs undDie Freiwillige Feuerwehr war an vielen Stellen der Stadt unterwegs undDie Freiwillige Feuerwehr war an vielen Stellen der Stadt unterwegs undDie Freiwillige Feuerwehr war an vielen Stellen der Stadt unterwegs undDie Freiwillige Feuerwehr war an vielen Stellen der Stadt unterwegs und
unterstütze, wie hier in Rhöndorf, bei der Aufstellung der Weihnachtsbäumeunterstütze, wie hier in Rhöndorf, bei der Aufstellung der Weihnachtsbäumeunterstütze, wie hier in Rhöndorf, bei der Aufstellung der Weihnachtsbäumeunterstütze, wie hier in Rhöndorf, bei der Aufstellung der Weihnachtsbäumeunterstütze, wie hier in Rhöndorf, bei der Aufstellung der Weihnachtsbäume

Die Rhöndorfer Adventshöfe öffneten sich und auch der NikolausDie Rhöndorfer Adventshöfe öffneten sich und auch der NikolausDie Rhöndorfer Adventshöfe öffneten sich und auch der NikolausDie Rhöndorfer Adventshöfe öffneten sich und auch der NikolausDie Rhöndorfer Adventshöfe öffneten sich und auch der Nikolaus
stattete den Kindern seinen Besuch abstattete den Kindern seinen Besuch abstattete den Kindern seinen Besuch abstattete den Kindern seinen Besuch abstattete den Kindern seinen Besuch ab

(bk) Bad Honnef. Bereits am 1. Ad-
ventwochenende waren die fleißi-
gen Hände in Selhof aktiv. Bei win-
terlichen Temperaturen traf Stefan
Wolf, Vorsitzender des Orts- und
Verschönerungsvereins Selhof e.V,
an der Kapelle ein, um die Lichter-
kette an dem dort aufgestellten
Weihnachtsbaum zu befestigen. In
der Spitze des Baumes wurde dies
mit Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr
Bad Honnef möglich gemacht. Die
Freiwillige Feuerwehr war im Laufe
des Tages auch in Rhöndorf aktiv.
Es galt hier nicht einen Brand zu
löschen, sondern hier ebenfalls den
Weihnachtsbaum zu schmücken.
Tatkräftige Unterstützung erfuhr die
Wehr hier von der Klasse 2 C der
Löwenburgschule Rhöndorf. Die Kin-
der hatten fleißig den Weihnachts-
baumschmuck gebastelt, der mit
Hilfe der Drehleiter an den Zweigen
des Baumes angebracht wurde.
Gerade mit einbrechender Dunkel-
heit erstrahlt der Baum im Ort. Ein
besonderer vorweihnachtlicher

Event spiele sich wieder im Berg-
bereich der Stadt Bad Honnef ab.
„Advent im Dorf“ hieß es in Aegidi-
enberg. Kleine Präsente und aller-
lei Kulinarisches wurden in dem
Weihnachtsdorf präsentiert. Ob Rei-
bekuchen, Waffeln, Bratwurst oder
verschiedene Fischspezialitäten,
Glühwein, Weihnachtsbier oder
Moonshine Whisky, für jeden Ge-
schmack war etwas dabei.
Viele kleine Bäume waren auf dem
Aegidusplatz verteilt. Sie waren
durch die Kindergartenkinder mit
selbst gebasteltem Christbaum-
schmuck geschmückt worden und
wurden gegen eine Spende abge-
geben. Der Chor des katholischen
Kindergartens, der Männergesang-
verein, sowie der Gospelchor sorg-
ten für den guten Ton und machten
damit dem Nikolaus, der natürlich
auch in Aegidienberg vorbeischau-
te, eine große Freude. Dies gab der
Heilige Mann natürlich auch zurück
und beglückte die kleinen Gäste
mit allerlei Geschenken. Wer noch

die Zeit fand konnte sich in den
Talbereich der Stadt begeben, denn
dort öffneten die Rhöndorfer Ad-
ventshöfe.
Mit „Profittlichs Knusperhaus“ über-
raschte der Bäckermeister die Be-
sucherinnen und Besucher. Im Knus-
perhaus gibt es bis Ende Dezember
allerlei weihnachtliche Leckereien
wie Christstollen, Plätzchen, feines
Gebäck und auch ein Lebkuchen-
haus. Als auch dort der Nikolaus

seinen Besuch abstattete, war
bereits der schmackhafte Profitt-
lich Punsch, Glühwein und Weih-
nachtsbier ausgeschenkt worden.
Weitere Alnaufstellen im Advent
waren das Winterkino und die Hüt-
tenstadt „Weihnachtsplätzchen“
sowie „Selhof unterm Weihnachts-
baum“. An diesem Sonntag lockt
der „Rhöndorfer Weihnachts-
markt“, der auf den Ziepchens-Platz
einlädt.
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Weihnachtbäume auf einer Fläche von ca. 60.000 qm
Weihnachtsbaumhof Stockhausen - ein Hof mit Tradition - lädt zur Lagerfeuerromantik ein
(bk) Aegidienberg. Als Familien-
unternehmen beschäftigt sich die
Familie Stockhausen in dritter
Generation mit dem Anbau und
Verkauf von Weihnachtbäumen
auf einer Fläche von ca. 60.000
qm. Auf dem Hof in Aegidienberg
findet man Schmuckgrün, Weih-
nachts-/Tannenbäume in den Sor-
ten Nordmanntannen, Nobilistan-
nen, Blau- und Rotfichten für den
privaten und gewerblichen Bedarf.
Man kann Weihnachtsbäume bis
zu einer Höhe von 6 Meter in den
Kulturen aussuchen, wobei die
Kulturen täglich um 16 Uhr schlie-
ßen. „Auch an diesem Aventswo-
chenende erleben Sie bei uns
wieder ein unvergessliches Weih-
nachtsbaum-Event für Groß und

Klein“, so Geschäftsführer Klaus
Stockhausen, „Es wartet gratis
Glühwein und Kinderpunsch,
Stockbrot, Lagerfeuer und vieles
mehr auf die Besucher unseres
Weihnachtsbaumhofes. Ich lade
Sie ein, neben dem Kauf eines
schönes Baumes die tolle Atmos-
phäre rund um unsere Weihnacht-
hütte zu genießen.“ Der Hof ist
montags bis samstags jeweils von
09:00 - 18:00 Uhr geöffnet, sonn-
tags von 10:00 bis 18:00 Uhr. Die
Kulturen sind ab 20. Dezember
vollständig geschlossen. Am Hei-
ligen Abend öffnen der Weih-
nachtsbaumhof bis 12 Uhr. Das
Weihnachtsbaum-Team bittet da-
rum, Hunde bitte zuhause zu las-
sen. Vielen Dank für Ihr Verständ-
nis.

Nicht nur einen Baum aussuchen - auch gemütlich am Lagerfeuer sitzenNicht nur einen Baum aussuchen - auch gemütlich am Lagerfeuer sitzenNicht nur einen Baum aussuchen - auch gemütlich am Lagerfeuer sitzenNicht nur einen Baum aussuchen - auch gemütlich am Lagerfeuer sitzenNicht nur einen Baum aussuchen - auch gemütlich am Lagerfeuer sitzen
- so auf dem Weihnachtsbaumhof Stockhausen- so auf dem Weihnachtsbaumhof Stockhausen- so auf dem Weihnachtsbaumhof Stockhausen- so auf dem Weihnachtsbaumhof Stockhausen- so auf dem Weihnachtsbaumhof Stockhausen

Die Auswahl ist groß, wer nicht selber sägen möchte kann auch einenDie Auswahl ist groß, wer nicht selber sägen möchte kann auch einenDie Auswahl ist groß, wer nicht selber sägen möchte kann auch einenDie Auswahl ist groß, wer nicht selber sägen möchte kann auch einenDie Auswahl ist groß, wer nicht selber sägen möchte kann auch einen
bereits geschlagenen Baum erwerbenbereits geschlagenen Baum erwerbenbereits geschlagenen Baum erwerbenbereits geschlagenen Baum erwerbenbereits geschlagenen Baum erwerben

In den Schonungen wartet sicherlich der richtige Baum für das Weih-In den Schonungen wartet sicherlich der richtige Baum für das Weih-In den Schonungen wartet sicherlich der richtige Baum für das Weih-In den Schonungen wartet sicherlich der richtige Baum für das Weih-In den Schonungen wartet sicherlich der richtige Baum für das Weih-
nachtsfestnachtsfestnachtsfestnachtsfestnachtsfest
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Wachet auf… und hört uns musizieren
Das Bläsercorps Auel-Gau hatte zum Jahreskonzert zum Advent in die Pfarrkirche
St. Pankratius Oberpleis eingeladen

Santa Claus kommt ins Kurhaus
Großes Weihnachtskonzert der Musikschule Bad Honnef am 21. Dezember

Ein festliches Programm wird denEin festliches Programm wird denEin festliches Programm wird denEin festliches Programm wird denEin festliches Programm wird den
Gästen im Kurhaus gebotenGästen im Kurhaus gebotenGästen im Kurhaus gebotenGästen im Kurhaus gebotenGästen im Kurhaus geboten

(bk) Bad Honnef. Mit einer beson-
deren musikalischen und vorweih-
nachtlichen Tradition beendet die
Musikschule der Stadt Bad Honnef
ihr diesjähriges und großartiges
50. Jubiläumsjahr. Das große Kon-
zert „Santa Claus“ findet am Don-
nerstag, dem 21. Dezember ab 20
Uhr im Kurhaus der Stadt Bad Hon-
nef statt. Damit wird den Gästen
wird auch in diesem Jahr kurz vor
Weihnachten ein festliches und
kurzweiliges Programm geboten,
wie Antonia Schwager, Leiterin der
Musikschule, ankündigt: „Feierlich
eröffnet wird das Konzert mit

Blechbläsern von der Empore des
Kursaals. Gäste sind unter ande-
rem das Ensemble n`joy Gospel &
more unter Leitung von Johannes
Weiß, der auch Dozent an der Mu-
sikschule ist. Mit dem Blumenwal-
zer aus dem Ballett Nussknacker
von Pjotr Iljitsch Tschaikowsky, ar-
rangiert für das Orchester der Mu-
sikschule von Johannes Weiß und
mit Solistin Isabelle Wirtgen an der
Harfe, wird die Ballettschule Ka-
res das Konzert bereichern.“
Nahezu alle Ensembles werden das
Konzert gemeinsam gestalten,
darunter Flutelicious, Harpeggio,

Clax, das Orchester und auch der
neu gegründete Pop-Chor für Er-
wachsene unter der Leitung von
Julia Meißner. Tickets, Erwachse-
ne 8 Euro, ermäßigt 6 Euro,
können bei der Musikschule per
E-Mail an musikschule@bad-
honnef.de reserviert werden und,
mit etwas Glück, auch an der
Abendkasse erworben werden.
Mehr Informationen zum Konzert
und zum Kartenverkauf gibt es te-
lefonisch bei der Musikschule un-
ter 02224 / 184-163 und 184-162
sowie per E-Mail an
musikschule@bad-honnef.de.

Ein Quartett des Musikzugs Bergklänge bereicherte das Konzert mitEin Quartett des Musikzugs Bergklänge bereicherte das Konzert mitEin Quartett des Musikzugs Bergklänge bereicherte das Konzert mitEin Quartett des Musikzugs Bergklänge bereicherte das Konzert mitEin Quartett des Musikzugs Bergklänge bereicherte das Konzert mit
einem musikalischen Beitrageinem musikalischen Beitrageinem musikalischen Beitrageinem musikalischen Beitrageinem musikalischen Beitrag

(bk) Oberpleis. „Senta rocks the
House“ - doch diesmal war es die
Pfarrkirche St. Pankratius in Ober-
pleis. Das Bläsercorps Auel-Gau
hatte sich vor dem Altar platziert
und blickte von dort auf ein bis
auf die letzte Bank besetztes Kir-
chenschiff herunter. Das bevorste-
hende Weihnachtsfest bestimmte
das Programm. Zu „Wachet
auf...“, „Lasst und froh und mun-
ter sein“, „Tochter Zion“ und
„Macht hoch die Tür“ stimmten
die Besucher singend mit ein. Die
Akkustik der Kirche transportier-
te jeden gespielten Ton bis in die
hinterste Ecke des Gotteshauses.
Songs wie Christmas Celebrati-
on, The Christmas Song,
Pachelbel“s Canon, Wonderfull
Christmas time und vieles mehr
begeisterten die Zuhörer. Die Mu-
sik wurde durch weihnachtliche
Geschichten, vorgetragen von Mo-
nika Effelsberg, bereichert. Zu Gast
war zudem ein Quartett des Mu-
sikzuges Bergklänge, das durch die
Zusammenarbeit mit dem ehema-
ligen Dirigenten des AuelGau, Die-
ter Bergmann, um eine Mitwir-
kung bei diesem Jahreskonzert
zum Advent gebeten hatte. Die ers-
ten Proben für das Konzert hatten
noch unter der bewährten Leitung
des langjährigen Dirigenten statt-
gefunden. Kurz vor seinem Tod
übergab er den Taktstock an Diet-
mar Zervas, der diesen nun an die-

sem Abend in den Händen hielt.
Das Programm trug jedoch die
Handschrift beider Leiter. Weih-
nachtsmusik von traditionell bis
rockig - mit diesem musikalischen
Potpourri verabschiedet sich das
Bläsercorps Auel-Gau aus dem Jahr
2023: „Wir bedanken uns herzlich
für Ihr Kommen und wünschen Ih-
nen und Ihren Familien eine schö-
ne verbleibende Adventszeit und
ein besinnliches Weihnachten
2023.“

Das Bläsercorps Auel-Gau begeis-Das Bläsercorps Auel-Gau begeis-Das Bläsercorps Auel-Gau begeis-Das Bläsercorps Auel-Gau begeis-Das Bläsercorps Auel-Gau begeis-
terte die Zuhörer in der Kirche St.terte die Zuhörer in der Kirche St.terte die Zuhörer in der Kirche St.terte die Zuhörer in der Kirche St.terte die Zuhörer in der Kirche St.
PankratiusPankratiusPankratiusPankratiusPankratius
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Dirigent Dietmar Zervas führte den TaktstockDirigent Dietmar Zervas führte den TaktstockDirigent Dietmar Zervas führte den TaktstockDirigent Dietmar Zervas führte den TaktstockDirigent Dietmar Zervas führte den Taktstock
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Karnevalstermine 2023/2024 im Siebengebirge
3. Januar 20243. Januar 20243. Januar 20243. Januar 20243. Januar 2024
19 Uhr - Festkommerz und Pro-
klamation der Siebengebirgstol-
litäten
5. Januar 20245. Januar 20245. Januar 20245. Januar 20245. Januar 2024
18.45 - Kostümsitzung der Gro-
ßen Königswinterer Karnevalsge-
sellschaft, Aula CJD Königswinter
6. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 2024
Proklamation der Kindertollitäten
der KG Mer brängen et fädig, Turn-
halle Longenburgschule Nieder-
dollendorf
6. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 2024
19 Uhr - Prinzenproklamation der
KG Vinxel im Zelt auf dem Vünft-
zailplatz
7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
11 Uhr - Karnevalistischer Früh-
schoppen - Festausschuß Altstadt-
Karneval Königswinter - Aula CJD
Königswinter
7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
15 Uhr - Seniorenkarneval der Strü-
cher KG und des Festausschusses
Heisterbacherrott, Franz-Unter-
stell-Saal, Thomasberg
8. Januar 20248. Januar 20248. Januar 20248. Januar 20248. Januar 2024
KG Halt Pol - Dankordensverlei-
hung - ganztägig
10. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 2024
19 Uhr - Ziepches Jecke - Tollitä-
tenempfang in der Volksbank -
Haus Bonn
10. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 2024
Jeck is Jeil - KG Klääv-Botz Aegi-
dienberg, Bürgerhaus
12. Januar 202412. Januar 202412. Januar 202412. Januar 202412. Januar 2024
19 Uhr - Große Postalia-Sitzung
der Fidele Freunde Postalia Kö-
nigsinter, Aula des CJD
13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024
19.11 Uhr - KG Löstige Geselle -
Kleine Bürgersitzung, Starterfete

und Zeughaus Raderdoll
13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024
20 Uhr - Große Kostümsitzung der
Strücher KG, Franz-Unterstell-
Saal, Thomasberg
14. Januar 202414. Januar 202414. Januar 202414. Januar 202414. Januar 2024
Frühschoppen der KG Klääv-Botz
Aegidienberg, Bürgerhaus
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
18 Uhr - Dämmerschoppen der KG
Oelbergpiraten, Turnhalle der
Grundschule Ittenbach
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
19 Uhr - Ziepches Jecke - Ramba
Zamba Bütt & Danz, Aula CJD Kö-
nigswinter
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
14.11 Uhr - Kindersitzung der KG
Spitz pass op, Mehrzweckhalle
Eudenbach
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
18 Uhr - Prinzenproklamation der
Narrenzunft Oberpleis, Aula des
Schulzentrums Oberpleis
21. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 2024
Mädchensitzung der KG Halt Pol,
Kurhaus Bad Honnef
21. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 2024
11.11 Uhr - 1.Frühschoppen der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
25. Januar 202425. Januar 202425. Januar 202425. Januar 202425. Januar 2024
Prinzentreffen Festausschuss Sie-
bengebirge
26. Januar 202426. Januar 202426. Januar 202426. Januar 202426. Januar 2024
19.11 Uhr - Große Kostümsitzung
der KG Küzengarde, Turnhalle
Schulzentrum Niederdollendorf
27. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 2024
Seniorensitzung der KG Küzen-
garde, Turnhalle Schulzentrum
Niederdollendorf
27. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 2024
Ziepches Jecke - Ramba Zamba

Pänz & Party, Haus Rheinfrieden
28. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 2024
9.30 Uhr - Mundartmesse der Strü-
cher KG, Kirche St. Joseph, Tho-
masberg, mit anschließenden
Frühschoppen im Franz-Unter-
stell-Saal
28.28.28.28.28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar.2024.2024.2024.2024.2024
Familiensitzung des Festkomitees
Bad Honnerfer Karneval, Saal Kai-
ser, Selhof
28. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 2024
Frühschoppen der KG Küzengar-
de, Turnhalle des Schulzentrums
Niederdollendorf

31. Januar 202431. Januar 202431. Januar 202431. Januar 202431. Januar 2024
KG Halt Pol - Prunksitzung, Kur-
haus Bad Honnef
1.1.1.1.1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar.2024.2024.2024.2024.2024
Ziepches Jecke - Karnevalistischer
Abend im Haus Rheinfrieden
1. Februar 20241. Februar 20241. Februar 20241. Februar 20241. Februar 2024
19 Uhr - Sing doch ene met - Nar-
renzunft Oberpleis, Haus Bram-
kamp Oberpleis
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
Bürgersitzung des Bürgervereins
Uthweiler
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
20 Uhr - Prunksitzung der KG Spitz
pass op, Mehrzweckhalle Euden-
bach
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
20 Uhr - Kölscher Mitsingabend
im Zelt auf dem Vünftzailplatz,
Eintritt 4,44 Euro
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
14 Uhr - Löstige Geselle - Kos-
tümsitzung Hohen Honnef
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
Kinderkarneval des Bürgervereins
Uthweiler gemeinsam mit dem
Kindergarten Zwergenland

3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
15 Uhr - Kinderkarneval der Oel-
bergpiraten, ev. Gemeindehaus
Ittenbach
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
18 Uhr - Prunksitzung der Narr-
renzunft Oberpleis, Aula des Schul-
zentrums Oberpleis
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
19.11 Uhr - An die Bordwand klop-
fen, KC Ölbergpiraten e. V., Evan-
gelisches Gemeindehaus, Ringstr,
19, Ittenbach
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
14.11 Uhr - Kindersitzung der KG
Vixel im Zelt auf dem Vünftzail-
platz
4. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 2024
Kölsche Mess in der Pfarrkirche
St. Johann Baptist mit anschl. Bi-
wak
4. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 2024
11.11 Uhr - 2.Frühschoppen der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
4. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 2024
11 Uhr - Frühschoppen mit der KG
Vinxel im Zelt auf dem Vünftzail-
platz
5. Februar 20245. Februar 20245. Februar 20245. Februar 20245. Februar 2024
15.11 Uhr - Seniorensitzung der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
Jecke Mädchen Party des Damen-
komitee Ziepchen im Weingut
Broel
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
KG Halt Pol - Jugendparty mit Cir-
cus Comicus
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
ab 15 Uhr - Karnevalsgesellschaft
„Löstige Geselle 1946 e.V.“ Bad
Honnef „Klatsch & Tratsch der
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Weiber im Zeughaus“ (Bergstr.
21, Bad Honnef), mit Siebenge-
birgs- & Kindertollitäten, De Hu-
usmeester, „Alte Kameraden“,
Oma „Finchen“, Ne Angeschm-
wemmte, „DIE URSELHOFER“ und,
und, und.
9. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 2024
Kinderkarneval der KG Mer brän-
ge et fädig, Turnhalle Longenburg-
schule Niederdollendorf
9. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 2024

Weibersitzung der Goldenschnit-
ten des Bürgerverein Uthweiler in
der Festhalle Baumschule Neu-
enfels
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
14.11 Uhr - Karnevalszoch in It-
tenbach
im Anschluss an den Karnevals-
zoch After-Zoch-Party, Ort wird
noch bekannt gegeben
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
11 Uhr - Marktschau Rathausplatz

Bad Honnef
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
Karnevlsparty der KG Mer bränge
et fädig, Turnhalle Longenburg-
schule Niederdollendorf
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
15 Uhr - Kinderkarneval der Strü-
cher KG, Franz-Unterstell-Saal,
Thomasberg
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
Närrische Verhaftung der KG Kü-
zengarde

10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
14.11 Uhr - Karnevalszug, an-
schließend After Zoch Party im Zelt
auf dem Vünftzailplatz
11. Februar 202411. Februar 202411. Februar 202411. Februar 202411. Februar 2024
11 Uhr - Karnevalsmesse der Nar-
renzunft Oberpleis, Kirche St. Pan-
kratius
15. Februar 202415. Februar 202415. Februar 202415. Februar 202415. Februar 2024
KG Mit komme met Bockeroth/
Düferoth - 9. Prinzentreffen, Rau-
schendorf, Rauschendorfer Hof

Mit dem Klabautermann auf große Fahrt
KC Ölbergpiraten feierten den Sessionauftakt, verliehen Dank- und Sessionsorden
(bk) Ittenbach. Wenn man dem
Motto der Session Glauben schen-
ken will, dann sind die Ölbergpi-
raten schon auf vielen Weltmee-
ren unterwegs gewesen. „Piraten
ausser Rand und Band - von Me-
xiko bis Feuerland“ so der Schrift-
zug, der auf dem diesjährigen Or-
den zu lesen ist. Durchaus ambiti-
oniert, denn wenn man sich das
Schiff der Piratenschar anschaut,

kommen einem durchaus Zweifel,
ob hier nicht mächtig Seemanns-
garn gesponnen worden ist. Doch
all dies war kein Thema auf der
Sessionseröffnung der Piraten-
schar. Hier ging es um das Ge-
schehen im Heimathafen am Füße
des Ölbergs oder eher im Trocken-
dock. Alles begann mit der Auf-
nahme von Jürgen Müller in den
Hohen Rat. Klaus Leven wurde mit

Dankorden der Seemänner und-
frauen ausgezeichnet. „Der Dank-
orden des KC Ölbergpiraten e.V.
wurde bisher 2x an verdiente It-
tenbacher Mitbürger verliehen.
Die bisherigen Ordensträger wirk-
ten und wirken in erster Linie im
musikalischen Sektor in Itten-
bach, der diesjährige Ordensträ-
ger ist da eher im praktischen
Bereich unterwegs. Dazu diente
eine abgeschlossene Handwerks-
lehre und auch die aktive Mit-
gliedschaft in der Jugend Feuer-
wehr in Ittenbach prägte ihn in
jungen Jahren und führte später
in die aktive Wehr. Überhaupt,
helfen nicht nur wo es brennt, son-
dern mit Rat und Material Lösun-
gen zu schaffen. Aber auch in Ge-
meinschaften, Gruppierungen und
Vereinen die Hilfe auf der einen
Seite, das Ziel auf der andern Sei-
te nicht aus dem Auge zu verlie-
ren“, so Auszüge aus der Lauda-
tio. Er ist im seemännischen Glau-
ben ein Schiffsgeist oder Kobold,
der - meist unsichtbar - den Kapi-
tän bei Gefahren warnt und gerne

Schabernack treibt. Nun ist er
auch Mitglied der Crew bei den
Ölbergpiraten. Heinz Arenz wur-
de mit der schweren Bürde des
Klabautermanns belastet. Wobei
diese Last in der Piratenschaar,
so wie es auf der närrischen Büh-
ne anklang, für den Vollblut-Kar-
nevalisten durchaus tragbar er-
scheint. Den entsprechenden
Hammer erhielt Arenz aus den
Händen von Bürgermeister Lutz
Wagner. Ihm zur Seite steht Wach-
offizier Karl Uhlig. In der Piraten-
kombüse konnte Oberpirat Klaus
Kunkel die KG Klääv Botz aus Ae-
gidienberg mit ihrem Prinzenpaar,
Prinz Marc I. und Aegidia He I.,
begrüßen. Die Tanzcorps Goldstü-
cke und Ölberggarde zeigten ihre
neue Tänze und das Damentanz-
corps Calypso wirbelte über die
närrische Bühne. Mit den Real
Safri Trommler ging eine stim-
mungsvolle Piratenparty zu Ende
und mit einem dreifachen Ahoi war
damit der Stapellauf in die kom-
menden Session bestens gelun-
gen.Prinz Marc I. und Aegidia He I. machten den Piraten ihre AufwartungPrinz Marc I. und Aegidia He I. machten den Piraten ihre AufwartungPrinz Marc I. und Aegidia He I. machten den Piraten ihre AufwartungPrinz Marc I. und Aegidia He I. machten den Piraten ihre AufwartungPrinz Marc I. und Aegidia He I. machten den Piraten ihre Aufwartung
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Weihnachtsmarkt für Ehrenamtliche der Stadt Bad
Honnef: „Es ist ein lohnenswerter Brauch: Wer etwas
Gutes bekommt, der bedankt sich auch.“
Bad Honnef. „Es ist ein lohnens-
werter Brauch: Wer etwas Gutes
bekommt, der bedankt sich
auch.“ Mit diesem Zitat von Wil-
helm Busch lud die Stadt Bad
Honnef die ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer, die sich im
Laufe des Jahres in den unter-
schiedlichen Bereichen ehren-
amtlich engagiert haben zu ei-
nem Weihnachtsmarkt auf den
Schulhof der Konrad-Adenauer-
Schule ein. Insgesamt 165 Eh-
renamtler waren erschienen und
kamen in den kulinarischen Ge-
nuss, der unter anderem von Frit-
tamin B, dem Eis-Atelier und der
Internationalen Kochgruppe aus
Aegidienberg angeboten war.
Weihnachtliche Musik, offene
Feuerstellen, bunte Lichter und
eine liebevolle Dekoration boten

ein stimmungsvolles Ambiente,
bei dem sich die Gäste intensiv
austauschen und das zurücklie-
gende Jahr Revue passieren las-
sen konnten. Die hauptamtlichen
Mitarbeiter der Stadtverwaltung
hielten am Eingang des Weih-
nachtsmarktes eine kleine Über-
raschung für alle Gäste bereit:
mit einer Tasche mit dem Schrift-
zug „ich bin ehrenamtliche
unterwegs“ werden sie künftig
als Botschafter des Ehrenamts
im Bad Honnefer Stadtbild prä-
sent sein und ihr ehrenamtliches
Engagement deutlich sichtbar für
alle zeigen.
„Bad Honnef aktiv“ - eine neue„Bad Honnef aktiv“ - eine neue„Bad Honnef aktiv“ - eine neue„Bad Honnef aktiv“ - eine neue„Bad Honnef aktiv“ - eine neue
Marke für das Ehrenamt in BadMarke für das Ehrenamt in BadMarke für das Ehrenamt in BadMarke für das Ehrenamt in BadMarke für das Ehrenamt in Bad
HonnefHonnefHonnefHonnefHonnef
Bürgermeister Otto Neuhoff be-
dankte sich bei den vielen eh-

renamtlichen Helferinnen und
Helfern für ihr hervorragendes
bürgerschaftliches Engagement,
das sie in diesem Jahr geleistet
haben. Gemeinsam mit dem Ers-
ten Beigeordneten Holger Heu-
ser sowie der Fachdienstleiterin
Soziales und Asyl, Nadine Bat-
zella, verriet er auch einen inte-
ressanten Ausblick auf die Akti-
vitäten der Stadtverwaltung im
Bereich Ehrenamt: „Wir werden
das Thema Ehrenamt im kom-
menden Jahr deutlich ausweiten
und haben hierfür mit ‚Bad Hon-
nef aktiv‘ eine eigene Marke ge-
schaffen“, so Neuhoff. „Hiermit
wollen wir neue Felder bürger-
schaftlichen Engagements auftun.
Denn es gibt viele Tätigkeiten,
mit denen man sich solidarisch
zeigen kann und mit denen wir
gemeinsam sinnvolle, tatkräfti-
ge Hilfe in und für unsere Gesell-
schaft leisten können.
Ziel ist es, über verschiedene ana-
loge und digitale Kanäle neue
ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer zu akquirieren und gezielt
einzusetzen - sowohl zur Unter-
stützung von weiteren Fachdiens-
ten der Verwaltung, aber auch für
externe Vereine und Organisati-
on in unserer Stadt.
Ein im Fachdienst Soziales und
Asyl angesiedeltes Mitarbeiter-
team wird sich neben der Akquise
unter anderem auch der Schulung
und Qualifizierung des Ehrenamts

widmen. „Insbesondere in den
zurückliegenden Krisen haben wir
gemerkt, welch großartiges Po-
tenzial die Solidarität unserer
Bürgerschaft hat. Das wollen wir
künftig ausbauen und für verschie-
dene Bereiche nutzen, so Nadine
Batzella.
Auf dem Schulhof der früheren
Konrad-Adenauer-Schule hatte
der Fachdienst Soziales und Asyl
einen Weihnachtsmarkt für das
Ehrenamt aufgebaut.
Sehr gut aufgestellt ist das Eh-
renamt der Stadtverwaltung
beispielsweise in den Bereichen
Integration, Stadtinfo und Stadt-
bücherei. „In diesem Jahr konn-
ten wir darüber hinaus auch im
Bereich ‚Klimaschutz und Mobi-
lität‘ ein ehrenamtliches Netz-
werk aufbauen“, berichtet Hol-
ger Heuser. „Rund 40 Bürger-
innen und Bürger widmen sich
nunmehr - aufgeteilt in vier the-
matische Gruppen - dem Klima-
schutz. Eine hervorragende Un-
terstützung unserer hauptamtli-
chen Arbeit in diesem wichtigen
Themenfeld.“
Auch Sie möchten Sich ehrenamt-
lich engagieren? Dann vereinba-
ren Sie einen Beratungstermin.
Mail: ehrenamt@bad-honnef.de
Telefon: 02224 184 339
Oder werfen Sie einmal einen
Blick auf die aktuellen Ehren-
amtsgesuche in Bad Honnef:
https://bad-honnef.volumap.de/

Neue Termine für die
Rechtsberatung bei
Scheidung, Trennung,
Unterhalts- und
Sorgerechtsstreitigkeiten
für Frauen in Bad Honnef
Donnerstag, 4. Januar
Donnerstag, 18. Januar
Donnerstag, 1. Februar
Donnerstag, 15. Februar
Donnerstag, 29. Februar

Donnerstag, 14. März,
Donnerstag, 28. März (nur telefo-
nisch)
jeweils 30-minütige Termine im
Zeitraum 10 bis 12 Uhr
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Auf zum
Weihnachtskonzert im
Honnefer Ratssaal
Die CanzoNetten bieten am 18. Dezember
von 19 bis 21.30 Uhr gemeinsam mit der
ukrainischen Musikgruppe „Zozulky“
stimmungsvolle Musik in gemütlicher
Atmosphäre

Theater Teilabonnement als
Weihnachtsgeschenk
Vier Theateraufführungen des „kleinen
theaters Bad Godesberg“ können in der
laufenden Spielzeit noch besucht werden

(bk) Bad Honnef. Der Frauen-
chor „CanzoNetten“ lädt zu
vorweihnachtlicher Musik in
den Ratssaal des Alten Rathau-
ses am Markt 6-7 in Bad Hon-
nef ein.
Am 18. Dezember um 19 Uhr
starten wir mit einer breiten
Auswahl an Stücken in einen
gemütlichen Abend.
Die CanzoNetten, ehemals Da-
menchor Bad Honnef, freuen
sich auf die Möglichkeit, sich
unter neuem Namen und in
teilweise neuer Besetzung zu
präsentieren.
Die Leitung liegt weiterhin in
der bewährten Hand von Irina
Brochin, bekannt durch zahlrei-

che Chöre in der Region. Zur
Einstimmung auf Weihnachten
wird der Chor von der ukraini-
schen Musikgruppe Zozulky un-
terstützt, die vielen Honnefern
schon von verschiedenen Auf-
tritten bekannt ist.
„Kommen Sie zahlreich und er-
leben Sie mit uns ein stim-
mungsvolles Weihnachtskon-
zert“, so die ConzoNetten. Der
Eintritt ist frei, doch wird um
eine Spende zu Gunsten bedürf-
tiger Menschen in Bad Honnef
gebeten.
„Jeder Betrag hilft, das Leben
derjenigen zu verbessern, die
eine Unterstützung dringend
benötigen“ so die Sängerinnen.

(bk) Oberpleis. Ab sofort bietet
die Stadt Königswinter wieder
das sogenannte „Theater Teil-
abonnement“ an. Dieses beinhal-
tet vier Theateraufführungen des
kleinen theaters Bad Godesberg
in der barrierefreien Aula des
Schulzentrums Oberpleis im 1.
Halbjahr 2024. Falls es noch an
einer Idee für ein Weihnachtsge-
schenk fehlen sollte, ist dies
vielleicht eine Möglichkeit den
Lieben eine Freude zu bereiten.
Erworben werden können die Teil-
abonnements zum Preis von 46
EUR bis 71 EUR im Geschäftsbe-
reich Kultur der Stadt Königswin-
ter, Drachenfelsstraße 3, 53639
Königswinter-Altstadt. Gerne be-

antwortet Andrea Görnert unter
Tel.: 02244/889-366 oder
kultur@koenigswinter.de im
Vorfeld weitere Fragen im Zu-
sammenhang mit dem Teilabon-
nement. Im Abonnement enthal-
ten sind folgende vier Stücke:
10. Januar 2024 „End of the
Rainbow“ - Musik und Leben der
Judy Garland; 28. Februar 2024
„Shirley Valentine“ - Komödie
von Willy Russel; 17. April 2024
„Die Leiden des jungen Wert-
her“ - Theaterfassung von Jan
Bosse und Andrea Koschwitz
und 29. Mai 2024 „Zweifel“ -
Schauspiel von John Patrick Sh-
anley. Alle Aufführungen begin-
nen jeweils um 19.30 Uhr.



Rundblick Siebengebirge | 25. Jahrgang | Nr. 50 | Samstag, 16. Dezember 2023 | Kw 50 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper28

Landschaft - Geschichte -
Rheinromantik
Eine Führung durch die Dauerausstellung im
Siebengebirgsmuseum am Sonntag,
17. Dezember, um 11 Uhr

Das Siebengebirgsmuseum beherbergt zahlreiche Werke rund um dieDas Siebengebirgsmuseum beherbergt zahlreiche Werke rund um dieDas Siebengebirgsmuseum beherbergt zahlreiche Werke rund um dieDas Siebengebirgsmuseum beherbergt zahlreiche Werke rund um dieDas Siebengebirgsmuseum beherbergt zahlreiche Werke rund um die
sieben Bergesieben Bergesieben Bergesieben Bergesieben Berge

(bk) Königswinter. Mit über 600
Kunstwerken gehört die Samm-
lung RheinRomantik zu den wich-
tigsten deutschen Privatsammlun-
gen zur Malerei des 19. Jahrhun-
derts. Schwerpunkte der Samm-
lung sind die Düsseldorfer Maler-
schule mit Werken von Andreas
und Oswald Achenbach, Johann
Wilhelm Schirmer, Carl Friedrich
Lessing. Auch englische Künstler
des 19. Jahrhunderts wie David
Roberts oder George Clarkson
Stanfield und die Koblenzer Ma-
lerschule sind in der Sammlung mit
herausragenden Werken vertreten.

Als Ergänzung der rheinischen The-
matik kommen in jüngerer Zeit Ar-
beiten der Dresdener Romantik
dazu. Die Entstehung der Land-
schaft, der Steinabbau, der Touris-
mus und die Geschichten der Men-
schen aus dem Siebengebirge sind
die Themen, die in einer kurzweili-
gen Führung durch die Daueraus-
stellung vorgestellt werden. Be-
sondere Highlights sind das Mo-
dell eines riesigen Holländerfloßes
und die romantischen Bilder vom
Rhein. Der Kostenbeitrag beträgt
7 Euro, ermäßigt: 5,50 Euro. Die
Führung dauert ca. 1 Stunde.

Adventsmesse und
Einstimmung auf Weihnachten
Hl. Messe zum
4. Advent mit den Bläserfreunden
Am Samstag, 23. Dezember, ist
die Heilige Messe zum 4. Advent
um 18.30 Uhr in der Kath. Pfarr-
kirche St. Michael in Niederdol-
lendorf mit den Bläserfreunden
Auch im diesem Jahr umrahmen
die Bläserfreunde Niederdollen-
dorf wieder musikalisch die Mes-
se zum 4. Advent.
Die bereits zur Tradition gewor-
dene Einstimmung auf Weihnach-
ten ist in diesem Jahr am Sams-

tag, 23. Dezember. Bereits um 18
Uhr werden die Musikerinnen und
Musiker einige weihnachtliche
Stücke zu Gehör bringen.
Anschließend erfolgt die musika-
lische Gestaltung der Messe.
Nach dem Gottesdienst werden
die Musiker weitere weihnachtli-
che Lieder spielen.
Stimmen Sie sich mit den Bläser-
freunden auf das bevorstehende
Weihnachtsfest ein.
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Flöte Grenzenlos in HAUS Bachem
VerQuer mit Katrin Gerhard, Britta Roscher, Daniel Agi und Maximilian Zelzner bieten am
16. Dezember um 18 Uhr einen rasanten und vielseitigen musikalischen Mix

VerQuer tritt an diesem Samstag in Haus Bachem aufVerQuer tritt an diesem Samstag in Haus Bachem aufVerQuer tritt an diesem Samstag in Haus Bachem aufVerQuer tritt an diesem Samstag in Haus Bachem aufVerQuer tritt an diesem Samstag in Haus Bachem auf

(bk) Königswinter. VerQuer
macht vor nichts Halt: Das mo-
derne Querflötenquartett ver-
bindet in einem Konzert Klas-
sik, Jazz, Latin, Tango, Neue
Musik und vieles mehr. Alles,
was Spaß macht, kommt auf die
Bühne, Hauptsache, die Stücke
sind interessant und haben den
Groove. VerQuer hat keinen fal-
schen Respekt, aber die richti-
ge Achtung vor dem, was gut
ist.
Mit vollem Körpereinsatz und
sämtlichen Querflöten, vom Pic-
colo bis zum riesigen Kontra-
bass und allerlei Perkussion im
Gepäck spielen sich Katrin Ger-
hard (Bochum), Daniel Agi
(Köln), Britta Roscher (Wiesba-
den) und Maximilian Zelzner
(Krefeld) seit 1999 in die Her-
zen des Publikums. Ob sie dabei
mit Fluteboxing und rauhen
Sounds zu einer Rockband oder
mit halsbrecherisch schnellen
Soli und wilden Rhythmen zu
einer Balkan-Blaskapelle wer-
den - ihr rasanter und vielseiti-
ger Mixbietet Abwechslung für
Augen und Ohren. Lassen Sie

sich von der Spielfreude des
Quartetts VerQuer anstecken
und folgen Sie ihm auf unaus-
getretene Pfade der Musik des
21. Jahrhunderts.
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Bekanntmachung
öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW)
Für Herrn Valentyn Novykov, zuletzt bekannte Anschrift Widradnuj
Prosp. 18 A, Whg. 45, 02000 Kiew, Ukraine, Herrn Oleksii Liebin,
zuletzt bekannte Anschrift Bolharska Str. 68, Whg. 11, 65005 Odesa,
Ukraine, Herrn Kazeem Alani Ayantan, zuletzt bekannte Anschrift
Centro Astalli, Via Degli Astalli 14 a, 00186 Roma, Italien, liegen bei
dem Bürgermeister der Stadt Bad Honnef - Zentrale- Rathausplatz 1,
53604 Bad Honnef folgende Schriftstücke zur Abholung bereit:
Auskunftsersuchen, Zahlungsaufforderung, Mahnung und Inverzugset-Auskunftsersuchen, Zahlungsaufforderung, Mahnung und Inverzugset-Auskunftsersuchen, Zahlungsaufforderung, Mahnung und Inverzugset-Auskunftsersuchen, Zahlungsaufforderung, Mahnung und Inverzugset-Auskunftsersuchen, Zahlungsaufforderung, Mahnung und Inverzugset-
zung der Stadt Bad Honnefzung der Stadt Bad Honnefzung der Stadt Bad Honnefzung der Stadt Bad Honnefzung der Stadt Bad Honnef
Da eine persönliche Zustellung nicht möglich ist, wird das Schriftstück
hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt.
Das Schriftstück kann vom Empfangsberechtigten oder dessen Bevoll-
mächtigen in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis Donners-

tag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00
Uhr, sowie am Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr eingesehe-
nen und in Empfang genommen werden.
Das Schriftstück gilt als öffentlich zugestellt, wenn seit dem Tag der
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung zwei Wochen verstrichen
sind (§§ 1 und 10 LZG NRW in der jeweils geltenden Fassung). Danach
können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können.

Bad Honnef, den 06.12.2023
Der Bürgermeister
Im Auftrag
O. Shevchenko

Das Bürgerbüro informiert Öffnungszeiten des
Bürgerbüros zwischen Weihnachten und Neujahr
Bad Honnef. Auch in diesem Jahr
werden das Rathaus und weite-
re städtische Einrichtungen zwi-
schen Weihnachten und Neujahr
geschlossen bleiben. In der Wo-
che von Montag, 25.12.2023, bis
einschließlich Montag,
01.01.2023, sind die städtischen
Dienststellen geschlossen. Die
Notdienste werden weiterhin
durchgeführt.
Sowohl Bürgerbüro als auch

Standesamt bieten am Donners-
tag, dem 28.12.2023 von 10:00
Uhr bis 12:00 Uhr einen Not-
dienst an. Im Rahmen des Not-
dienstes werden ausschließlich
unaufschiebbare Angelegenhei-
ten bearbeitet werden können.
Hierzu zählt v.a. ein Reiseantritt
vor dem 02.01.2024 sowie die
Beurkundung von Sterbefällen.
Bitte beachten Sie dies bei Ih-
ren individuellen Planungen,

Personen mit Anliegen, die auch
zu regulären Öffnungszeiten ab
dem 02.01.2024 erledigt werde
können, werden auf dieses Da-
tum verwiesen. Mithilfe der On-
lineausweisfunktion Ihres Perso-
nalausweises können Sie bereits
jetzt folgende Anliegen vollstän-
dig digital und rund um die Uhr
erledigen, besuchen Sie dazu
bitte unser digitales Bürgerbü-
ro:

- Antrag Führungszeugnis
- Antrag Gewerbezentralregis-

terauskunft für Privatperso-
nen

- Untersuchungsberechtigungs-
schein für Minderjährige, die
eine Ausbildung aufnehmen
wollen

- An-, Ab- und Ummeldung ei-
nes Kraftfahrzeugs - Führer-
scheinumtausch

- Steuerliche Hundeanmeldung

Kater Ludwig und der Feli-Fonds für Katzen in Not

Kater Ludwig muss seinen Becken-Kater Ludwig muss seinen Becken-Kater Ludwig muss seinen Becken-Kater Ludwig muss seinen Becken-Kater Ludwig muss seinen Becken-
bruch noch in Boxenruhe auskurie-bruch noch in Boxenruhe auskurie-bruch noch in Boxenruhe auskurie-bruch noch in Boxenruhe auskurie-bruch noch in Boxenruhe auskurie-
ren.ren.ren.ren.ren.

In einem mehr als besorgniser-
regendem Zustand kam Kater
Ludwig zum Tierschutz Sieben-
gebirge. Bei der tierärztlichen
Untersuchung wurde sehr schnell
klar, dass er über einen längeren
Zeitraum nicht gefressen hat.
Er war auf knapp 2 Kilogramm
abgemagert, dehydriert und un-
terkühlt. Mit letzter Kraft ist er
auf eine viel befahrene Straße
gelaufen und wurde von einem
Auto erfasst. Dabei hat Ludwig
einen Beckenbruch davongetra-
gen, der umgehend in der Tier-
klinik behandelt werden musste.
Aktuell erholt sich der ca. 2 bis 3
Jahre alte Kater langsam von sei-
nen schrecklichen Erlebnissen
und dem schmerzhaften Becken-

bruch.
Die Aufmerksamkeit und Fürsor-
ge, die er zuerst vom Katzen-
Team im Orscheider Tierschutz-
hof und jetzt in einer Pflegestel-
le entgegengebracht bekommt,
genießt er sehr, auch die tägli-
che Prozedur der Medikamen-
tengabe lässt er klaglos über sich
ergehen.
Ähnlich wie Kater Ludwig hat der
Tierschutz Siebengebirge in die-
sem Jahr so unfassbar viele Kat-
zen mit schlimmen Schicksalen
aufgenommen.
Deutlich mehr als in den vergan-
genen Jahren. Für derart hohe
OP-, Nachsorge- und Betreuungs-
kosten hat der Verein vor über
fünf Jahren den „Feli-Fonds für

Katzen in Not“ ins Leben geru-
fen. Damit weiterhin den ausge-
setzten und sich selbst überlas-
sen Katzen geholfen werden
kann, bitten die Tierschützer um
Unterstützung durch eine Spen-
de auf das Vereinskonto des Tier-
schutz Siebengebirge unter
IBAN: DE70 3705 0299 0000 191
601 und dem Vermerk „Feli-Fonds
für Katzen in Not“ - oder einfach
per Paypal
https://www.paypal.com/cgi-
bin/webscr?cmd=_s-xclick...
Weitere Vereinsinformationen er-
hält man über die Hotline unter
02224 980 3216, oder hier:
www.tierschutz-siebengebir
ge.de, auf Facebook und Insta-
gram.
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Richtlinien zur Förderung
der Jugendarbeit
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über die Richtlinien
zur Förderung der Jugendarbeit vom 13.12.2023 erfolgt gemäß §16 der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 14.12.2023 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite www.koenigswinter.de/de/amtliche-
bekanntmachungen.html

Königswinter, den 13.12.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
Lutz Wagner

Satzung für die
Volkshochschule
Siebengebirge
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung zur
Änderung für die Volkshochschule der Stadt Königswinter vom
13.12.2023 erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswin-
ter am 14.12.2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt
Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 13.12.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Gebührensatzung der Volks-
hochschule Siebengebirge
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung zur
Änderung der Gebührensatzung der Volkshochschule der Stadt Kö-
nigswinter vom 13.12.2023 erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Königswinter am 14.12.2023 durch Bereitstellung auf der Inter-
netseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 13.12.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
Lutz Wagner

Satzung der Stadt
Königswinter über die
Erhebung von
Elternbeiträgen für die
Tagesbetreuung von
Kindern
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über die Satzung
der Stadt Königswinter über die Erhebung von Elternbeiträgen für die
Tagesbetreuung von Kindern vom 13.12.2023 erfolgt gemäß §16 der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 14.12.2023 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite www.koenigswinter.de/de/amtliche-
bekanntmachungen.html

Königswinter, den 13.12.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

1. Satzung zur
Änderung der
Sondernutzungssatzung
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der 1. Satzung zur
Änderung der Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für Sondernut-
zungen an öffentlichen Straßen - Sondernutzungssatzung - vom
13.12.2023 erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswin-
ter am 14.12.2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt
Königswinter unter der Internetadresse www.koenigswinter.de/de/
amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 13.12.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

1. Änderung des
Standortkonzeptes
Altkleidercontainer
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der 1. Änderung des
Standortkonzeptes für die Altkleidercontainer im Stadtgebiet der Stadt
Königswinter vom 13.12.2023 erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung
der Stadt Königswinter am 14.12.2023 durch Bereitstellung auf der
Internetseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 13.12.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner
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3. Änderung BGS
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung Satzung der Stadt
Königswinter über die Unterhaltung und Benutzung der Obdachlosen-
unterkünfte (Unterbringungssatzung) vom 13.12.2023 erfolgt gemäß §
16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 14.12.2023 durch
Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der
Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 13.12.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Unterbringungssatzung
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung Satzung der Stadt
Königswinter über die Unterhaltung und Benutzung der Obdachlosen-
unterkünfte (Unterbringungssatzung) vom 13.12.2023 erfolgt gemäß §
16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 14.12.2023 durch
Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der
Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 13.12.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

3. Satzung zur Änderung
der Gebührensatzung der
Musikschule
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über die 3. Sat-
zung zur Änderung der Gebührensatzung der Musikschule der Stadt
Königswinter vom 13.12.2023 erfolgt gemäß §16 der Hauptsatzung
der Stadt Königswinter am 14.12.2023 durch Bereitstellung auf der
Internetseite
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html

Königswinter, den 13.12.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

2. Änderung
Beherbergungssatzung
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der 2. Satzung zur
Änderung der Satzung über die Erhebung einer Beherbergungsabgabe
im Gebiet der Stadt (Beherbergungsabgabensatzung) vom 13.12.2023
erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am
14.12.2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Kö-
nigswinter unter der Internetadresse www.koenigswinter.de/de/amtli-
che-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 13.12.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
11 Uhr - Singgottesdienst mit Pfar-
rerin i. R. Pia Haase-Schlie
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Ho-
mepage oder in der Kirche er-
hältlich
Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
18.30 Uhr Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich
Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Ho-

mepage oder in der Kirche erhält-
lich
Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
9.15 Uhr - Krabbelgruppe
9.30 Uhr - Ökumenisches Män-
nerfrühstück
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich
Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Ho-
mepage oder in der Kirche erhält-
lich
Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
19.30 Uhr - Männerkochen
Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
15 Uhr - Kirche, Kaffee und Kultur
Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-
bendbendbendbendbend
15 Uhr - Familiengottesdienst mit
Schattenspiel - Pfarrer Leckner
22 Uhr - Christmette mit Chor - Pfar-
rer i. R. Domay
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
18 Uhr - Adventsfenster am Gemein-
dehaus - Stimmen Sie sich mit uns
auf die Weihnachtszeit ein
Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-
bendbendbendbendbend
15 Uhr - Familiengottesdienst mit
Krippenspiel - Pfarrer Klemp-Kinder-
mann
17 Uhr - Christvesper mit Projekt-
chor - Pfarrerin i. R. Hirzel

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer i.
R. Domay
Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenische Friedens-
andacht
20 Uhr - Frauenstammtisch
Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-
bendbendbendbendbend
16.30 Uhr - Familiengottesdienst
mit Krippenspiel - Pfarrer Klemp-
Kindermann
18 Uhr - Christvesper - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
19 Uhr - „Ökumenische Haltestelle“
Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-Sonntag, 24. Dezember / Heiliga-
bendbendbendbendbend
15.30 Uhr - Familiengottesdienst
mit Krippenspiel in der Reithalle
von Gut Heiderhof - Pfarrerin Krü-
ger
18 Uhr - Christvesper - Pfarrerin
Krüger

Ins Licht geholt
Taschenlampenführung in St. Johann Baptist,
Bad Honnef

Klavierabend zur Weihnachts-
zeit mit Sebastian Lingnau

LebensRaum Kirche
Der LebensRaum Kirche ist
eine ökumenische Initiative
der katholischen und evange-
lischen Gemeinden in Sankt
Augustin.
Wir wollen - zum Ausruhen ein-

laden - Begegnung ermöglichen
- Impulse geben und zuhören.
Sie finden uns in der HUMA-Shop-
pingwelt/ Marktebene freitags
von 16 bis 18 Uhr und samstags
von 12 bis 16 Uhr

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
9.30 Uhr - Aeg Familienmesse
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe mit Ves-
perchor
11.30 Uhr - Hon Familienmesse
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule
17.45 Uhr - Sel Rosenkranz-
gebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe

Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9 Uhr - Aeg Frauenmesse
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Sel Schulgottesdienst
Hagerhof
10.45 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Rorate-Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Wir holen Schätze aus dem Schat-
ten, sehen Ausschnitte statt des
Ganzen. Einblicke verschaffen
Durchblick. Bringen Sie Ihr Licht mit!
Samstag, 27. Januar 2024, 19 Uhr

Erwin Martini
Treffpunkt: Priestergräber an der
Außenseite des Nordschiffs. Ein-
tritt frei.
Katholisches Bildungswerk Bonn

Beginnen Sie die Weihnachtstage
mit einem herrlichen Klaviera-
bend.
Sie sind herzlich eingeladen am
23. Dezember um 19.30 Uhr in
die Ev. Emmauskirche Thomas-
berg-Heisterbacherrott, Dollen-
dorfer Straße 399, 53639 Königs-
winter.
Sebastian Lingnau ist ein hoch-
talentierter junger Pianist. Er
studiert an der Hochschule Lu-
zern Musik und hat bei zahlrei-
chen Wettbewerben und Konzer-
ten sein Publikum bereits begeis-

tert. Musik und das Klavier als
sein Instrument begleiten Sebas-
tian schon fast sein gesamtes
Leben. Andere Menschen mit der
Musik zu berühren und Ihnen die
Vielfalt zu zeigen, ist ihm ein gro-
ßes Anliegen.
Für uns hat Sebastian ein wunder-
bares Programm mit Werken un-
ter anderem von Bach, Scarlatti
und Chopin zusammengestellt.
Kommen Sie und lassen Sie sich
verzaubern.
Der Eintritt ist frei - gern darf am
Ausgang gespendet werden.
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Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste
Sonntag - 3.Sonntag - 3.Sonntag - 3.Sonntag - 3.Sonntag - 3.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, 17. 17. 17. 17. 17. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl gestaltet mit Konfis in der Er-
löserkirche Pfarrerin Beuscher, Dia-
kon Schilling, anschließend Gesprä-
che und Kaffee im Gemeindehaus
11 Uhr - Kindergottesdienst parallel
zum Gemeindegottesdienst
17 Uhr - „Lebendiger Advent“: Ad-
ventsliedersingen mit Mirja Betzer
in der Erlöserkirche
Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der Erlö-
serkirche
Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
8 Uhr - Ök. Gottesdienst der

Grundschule in St. Johann Baptist
Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
8 Uhr - Ök. Gottesdienst der Sibi
in der Erlöserkirche
Heiligabend,Heiligabend,Heiligabend,Heiligabend,Heiligabend, 24. 24. 24. 24. 24. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Got- Got- Got- Got- Got-
tesdienste in der Erlöserkirchetesdienste in der Erlöserkirchetesdienste in der Erlöserkirchetesdienste in der Erlöserkirchetesdienste in der Erlöserkirche
15.30 Uhr - Familiengottesdienst
----- Diakon Schilling mit Krippen-
spiel und Kinderchor
18 Uhr - Christvesper - Pfarrerin
Beuscher mit Posaunenchor auch
im Anschluss auf dem Kirchvor-
platz
23 Uhr - Christmette - Pfarrerin
Beuscher und Pfr. i. R. Heinemann
mit Kantorei

Candlelight mit allen Chören

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in: St.Pankratius Oberpleis, St. Michael Uthweiler, St. Margareta Stieldorf, St.
Joseph Thomasberg, St. Judas Thadd. Heisterbacherrott, Zur schmerzhaften Mutter
Ittenbach, St. Mariä Himmelfahrt Eudenbach

Frühschicht in St. Martin

Sternsinger und
Begleitpersonen gesucht

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember 3. Ad-
ventssonntag
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Friedens-
lichtmesse
17 Uhr - St. Margareta Mitsing-
konzert
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17. Dezember 3. Dezember 3. Dezember 3. Dezember 3. Dezember 3.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudete
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe

9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
parallel Kinderkirche im Pfarrheim
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
15 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Taufe
Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
16 Uhr - St. Margareta Adventan-
dacht Kita Stieldorf
Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
7.45 Uhr - evang. Kirche Opl. Schul-

gottesdienst
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std
Hl. Messe
10.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Adventgottesdienst Grundschule
Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Frauen-
messe
17 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden

Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Pankratius ökum.
Friedensgebet für die Ukraine in
der evang. Kirche
18.30 Uhr - Emmauskirche
ökum. Friedensgebet für die
Ukraine
Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe

Am Donnerstag, den 14. Dezem-
ber um 6 Uhr findet in der Kirche
St. Martin die Frühschicht im Ad-
vent als Roratemesse statt, ein
besinnlicher Gottesdienst im Ker-
zenschein zu Beginn des Tages.
Im Anschluss an die Messe sind

alle zum gemeinsamen Frühstück
ins Pfarrheim eingeladen.
Am Abend des 14. Dezember um
19 Uhr beten wir in der Martins-
kapelle für den Frieden, wie an
jedem Donnerstag. Auch hierzu
herzliche Einladung.

In allen katholischen Kirchenge-
meinden im Pfarrverband Bad
Honnef laufen die Vorbereitungen
für die Sternsinger Aktion 2024.
Es werden überall noch Kinder
gesucht, die als Sternsinger den
Segen von Haus zu Haus tragen
und für die ärmsten Kinder der
Welt Geld sammeln. Außerdem

werden Begleitpersonen ab 16
Jahren gesucht, die die Kinder auf
ihrem Weg betreuen. Infos gibt es
in allen Pfarrgemeinden in den
Schaukästen. Anmeldungen wer-
den ab sofort entgegengenom-
men, in Sammelboxen in den Kir-
chen oder direkt bei den An-
sprechpartnern der Gemeinden.

Die Evangelische Kirchengemein-
de Bad Honnef lädt ein zu einem
Adventliedersingen am Sonntag,
10. Dezember um 17 Uhr in den
Innenhof an der Erlöserkirche, Lui-
senstr. 15. Alle Chöre der Gemein-

de werden gemeinsam das „Can-
dlelight Carol“ des englischen Chor-
komponisten John Rutter auffüh-
ren und zusammen mit allen An-
wesenden viele bekannte Advent-
lieder bei Kerzenlicht singen.
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- 1:1
- 1:2
- 2:1
- 1:0
- 3:2
- 2:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 15 47:28 32
2. 16 37:21 30
3. 16 31:20 29
4. 15 30:22 28
5. 16 29:28 26
6. 16 30:29 25
7. 14 26:22 22
8. 15 29:31 22
9. 16 25:23 18
10. 15 23:30 18
11. 16 26:36 16
12. 16 23:33 16
13. 14 28:34 15
14. 16 21:31 14
15. 16 14:31 8
16. 0 0:0 0

TuS Mondorf SSV Bornheim

SpVg. Köln-Flittard TuS Oberpleis

FC Pesch Deutz 05
FSV Neunkirchen-Seelscheid FV Wiehl

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 18.02., 15:15 Uhr SV Schlebusch - SSV Merten

So. 18.02., 15:30 Uhr FC Pesch - SpVg. Köln-Flittard

So. 18.02., 15:30 Uhr FC BW Friesdorf - FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 18.02., 15:00 Uhr SC Fortuna Bonn - TuS Oberpleis

So. 18.02., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - TuS Mondorf

So. 18.02., 15:30 Uhr SSV Bornheim - SC Rheinbach

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         17. Spieltag       17. Spieltag        17. Spieltag       17. Spieltag

SV Schlebusch

SC Rheinbach
TuS Oberpleis

SSV Merten

SC Rheinbach FC BW Friesdorf

1. FC Spich

1. FC Spich SV Schlebusch

FC BW Friesdorf

So. 18.02., 15:30 Uhr Deutz 05 - 1. FC Spich

VfL Alfter zg.

Deutz 05
SC Fortuna Bonn

FC Pesch

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

TuS Mondorf

SpVg. Köln-Flittard
FSV Neunkirchen-Seelscheid

SSV Bornheim
FV Wiehl
SSV Homburg-Nümbrecht

- 0:2
- 3:3
- 0:3
- 1:0
- 0:4
- 1:2
- 2:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 17 48:27 37
2. 17 54:29 34
3. 17 41:31 34
4. 17 34:27 30
5. 17 30:25 29
6. 16 41:27 27
7. 17 40:34 27
8. 15 36:28 25
9. 17 32:27 25
10. 17 29:37 20
11. 17 40:40 19
12. 17 37:45 19
13. 17 22:37 19
14. 17 28:41 16
15. 16 21:36 10
16. 17 15:57 5

FC Hertha Rheidt

Mi. 21.02., 20:00 Uhr TuS Buisdorf - SC Uckerath

Bröltaler SC TuRa Oberdrees
SV Beuel 06 SV Vorgebirge

SV Leuscheid
Bröltaler SC

Marokkanischer SV Bonn

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 18.02., 14:30 Uhr FV Bad Honnef - SV Wachtberg

So. 18.02., 14:45 Uhr SC Uckerath - SV Beuel 06

So. 18.02., 14:45 Uhr Wahlscheider SV - VfR Hangelar

Sa. 18.02., 13:30 Uhr 1. FC Niederkassel - TuS Buisdorf

So. 18.02., 14:30 Uhr FC Hertha Rheidt - Bröltaler SC

So. 18.02., 15:00 Uhr SV Bergheim - SV Leuscheid

So. 18.02., 15:00 Uhr TuRa Oberdrees - SV Niederbachem

So. 18.02., 15:00 Uhr SV Vorgebirge - Marokkanischer SV Bonn

SV Niederbachem
TuS Buisdorf

SV Bergheim
VfR Hangelar

FC Hertha Rheidt
1. FC Niederkassel

SV Bergheim 1. FC Niederkassel

Wahlscheider SV
SC Uckerath

SV Niederbachem Wahlscheider SV
SV Leuscheid VfR Hangelar
SV Wachtberg

Marokkanischer SV Bonn FV Bad Honnef

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         17. Spieltag       17. Spieltag        17. Spieltag       17. Spieltag

SV Beuel 06

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Wachtberg
TuRa Oberdrees

SV Vorgebirge
FV Bad Honnef

Zweiter Auswärtssieg der Landesliga-Herren
Zwei wichtige Punkte der HSG Siebengebirge im Auswärtsspiel bei der SG Düren 99

In der Kabine hatte das Landesliga-Team allen Grund zu jubeln (Foto:In der Kabine hatte das Landesliga-Team allen Grund zu jubeln (Foto:In der Kabine hatte das Landesliga-Team allen Grund zu jubeln (Foto:In der Kabine hatte das Landesliga-Team allen Grund zu jubeln (Foto:In der Kabine hatte das Landesliga-Team allen Grund zu jubeln (Foto:
HSG)HSG)HSG)HSG)HSG)

(bk) Oberpleis. Die Vorzeichen
fürs Auswärtsspiel der Landesli-
ga-Herren der HSG Siebengebir-
ge bei der SG Düren 1899 waren
nicht gut, denn HSG-Trainer Mar-
kus van Zuilekom musste auf
eine Handvoll Spieler verzich-
ten. Doch anders als noch in den
Spielen gegen Merkstein und
Geislar-Oberkassel, startete die
HSG konzentriert in die Partie.
So führten die Siebengebirgler
an diesem Samstag, den 9. De-
zember, in der 8. Minute mit 4:1.
Gestützt auf einen guten Johan-
nes Klein im Tor und einer be-
weglichen Abwehr, konnte der
Vorsprung in der 18. Minute auf
8:2 ausgebaut werde. Leider
schlichen sich im weiteren Ver-
lauf der 1. Halbzeit einige Feh-
ler und Unkonzentriertheiten
ein. Düren nutzte die Schwäche-
phase der Grün-Blauen und ver-
kürzte bis zur Pause auf 13:9.
Zwei schnelle Tore von Düren
nach der Pause bedeuteten nur
noch eine 13:11 Führung für die
Grün-Blauen. Die Siebengebirg-
ler blieben davon aber unbeein-
druckt und stellten kurz darauf

den alten Abstand wieder her,
um weitere 5 Minuten später
auf 21:15 zu erhöhen. Von die-
sem Zwischenspurt erholte sich
Düren nicht mehr, und die Lan-

desliga-Herren aus Königswin-
ter steuerten auf einen unge-
fährdeten Auswärtssieg zu. Am

Ende gewannen die Grün-Blau-
en mit 30:21 und feierten ihren
2. Auswärtssieg der laufenden
Saison. Durch diesen Sieg been-
det die junge Landesliga-Mann-
schaft der HSG die Hinrunde mit
einen Platz im Mittelfeld der Ta-
belle. ,,Wir haben heute nicht
unser bestes Spiel gezeigt, aber
dennoch zwei wichtige Punkte
eingefahren, und das ist am Ende
das wichtigste. Zudem freut es
mich, dass sich alle Feldspieler
in die Torschützenliste eintra-
gen konnte. Auch wenn wir in
der Hinrunde den ein oder an-
deren Punkt mehr hätten holen
können, bin ich grundsätzlich
mit dem Ausgang zufrieden“, so
HSG-Trainer Markus van Zuile-
kom. Für die HSG spielten und
trafen: Johannes Klein, Sebasti-
an Miebach, Tobias Winterscheid
(alle Tor); Fynn Lindner 9, Max
Gebel 7, Finn Burgunder 4/2,
Marvin Steinmetz 3, Nico Leine-
weber 2, Max Knieps 2, Tim Bo-
land 1, Sebastian Dimel 1 und
Tjorven Heusinger 1.



Rundblick Siebengebirge | 25. Jahrgang | Nr. 50 | Samstag, 16. Dezember 2023 | Kw 50 | Rautenberg Media 37

- 1:0
- 2:4
- 5:0
- 3:0
- 0:1
- 3:1
- 2:1
- 1:7

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 17 65:17 43
2. 17 56:18 40
3. 16 53:25 35
4. 17 44:27 33
5. 17 46:35 30
6. 17 43:33 29
7. 17 33:30 27
8. 17 39:34 25
9. 17 45:49 24
10. 17 48:37 22
11. 17 50:53 21
12. 17 34:40 20
13. 17 26:55 14
14. 17 20:62 12
15. 17 31:72 8
16. 16 31:77 7

SV Lohmar
SV Menden

SF Aegidienberg TuS 07 Oberlar
RW Hütte 1. FC Niederkassel II

FSV Neunkirchen-Seelscheid II FC Kosova
SF Troisdorf 05 SSV Happerschoß

TSV Wolsdorf

So. 18.02., 16:00 Uhr 1. FC Niederkassel II - 1. FC Spich II

1. FC Spich II

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

TSV Wolsdorf

Hellas Troisdorf
TuS Mondorf II Umutspor Troisdorf

SV Allner-Bödingen

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 18.02., 15:15 Uhr RW Hütte - SF Troisdorf 05

So. 18.02., 15:15 Uhr SV Menden - FSV Neunkirchen-Seelscheid II

So. 18.02., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - TuS Mondorf II

So. 18.02., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - SV Allner-Bödingen

So. 18.02., 15:00 Uhr FC Kosova - SV Lohmar

So. 18.02., 15:15 Uhr Hellas Troisdorf - TuS 07 Oberlar

So. 18.02., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - SSV Happerschoß

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           17. Spieltag         17. Spieltag          17. Spieltag         17. Spieltag

Umutspor Troisdorf
Hellas Troisdorf

FC Kosova
TuS 07 Oberlar

RW Hütte
1. FC Niederkassel II

FSV Neunkirchen-Seelscheid II
SF Troisdorf 05
1. FC Spich II

SV Lohmar
SF Aegidienberg

SSV Happerschoß

SV Allner-Bödingen
TuS Mondorf II

SV Menden

- 3:2
- 2:2
- 1:1
- 0:0
- 2:0
- 1:1
- 6:3

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 15 47:17 34
2. 15 58:28 32
3. 16 45:33 30
4. 15 41:24 28
5. 16 36:23 25
6. 15 27:35 25
7. 16 34:30 24
8. 16 28:25 22
9. 16 39:35 21
10. 16 36:36 21
11. 16 28:38 19
12. 16 26:43 15
13. 15 26:42 12
14. 16 19:47 8
15. 15 20:64 5
16. 0 0:0 0

SV Öttershagen
TuS Birk SC Uckerath II

TuS Herchen

SV Öttershagen

Kreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle 3333         17. Spieltag       17. Spieltag        17. Spieltag       17. Spieltag

TuS Eudenbach
SV Allner-Bödingen II

SV 09 Eitorf
SV Fortuna Müllekoven II

SV Buchholz 05
VfR Marienfeld

SV Buchholz 05

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 18.02., 13:00 Uhr Wahlscheider SV II - TuS Winterscheid

So. 18.02., 15:00 Uhr SV Buchholz 05 - Spvgg. Hurst-Rosbach

So. 18.02., 15:00 Uhr TuS Eudenbach - SV Allner-Bödingen II

So. 18.02., 13:00 Uhr Olympias Eitorf - VfR Marienfeld

So. 18.02., 13:00 Uhr SC Uckerath II - TuS Herchen

So. 18.02., 15:15 Uhr SV 09 Eitorf - Bröltaler SC II

So. 18.02., 15:00 Uhr SV Öttershagen - TuS Birk

SV Fortuna Müllekoven II
TuS Herchen VfR Marienfeld

Spvgg. Hurst-Rosbach TuS Winterscheid

Bröltaler SC II

SV 09 Eitorf SV Allner-Bödingen II

Olympias Eitorf TuS Eudenbach

SV Lohmar II zg.

Bröltaler SC II

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft
TuS Birk
TuS Winterscheid

Olympias Eitorf
SC Uckerath II

Wahlscheider SV II

Spvgg. Hurst-Rosbach

TuS Eudenbach überwintert auf 11. Tabellenplatz
Die letzten beiden Spiele des Jahres enden mit einer Niederlage und einem Unentschieden
(bk) Eudenbach. Die Herren I des
TuS Eudenbach hat die Meister-
schaft der Kreisliga B für das Jahr
2023 hinter sich gebracht. Als Auf-
steiger bestritt das Team aus dem
Oberhau eine durchwachsene Hin-
runde und auch die beiden ersten
Spiele der Rückrunde brachten
lediglich einen Punkt. Das erste
Rückrundenspiel fand auf eigenem
Platz gegen den TuS Herchen statt.
Der Gastgeber konnte bereits in
der 8. Minute mit 1:0 in Führung.
Das Tor ging auf das Konto von
Yorma Kunz Gracia. Christopher

Land glich in der 25. Minute zum
1:1 aus. Mit diesem Zwischenstand
ging es in die Halbzeitpause. In den
zweiten 45. Minuten eine ähnliche
Situation. Wieder konnten die Eu-
denbacher, diesmal durch Erik
Swysen in der 60. Minute in Füh-
rung gehen. Dann jedoch ließ sich
der Gastgeber die Butter vom Brot
nehmen. Herchen konnte in der 78.
Minute erneut ausgleichen, diesmal
schloss Anton Happ erfolgreich ab.
Nur zwei Minuten später schlug es
jedoch erneut im Eudenbacher Tor
ein. Den 3:2-Führungtreffer erzielte

Dieser Niederlage gegen Herchen folgte noch ein Unentschieden gegenDieser Niederlage gegen Herchen folgte noch ein Unentschieden gegenDieser Niederlage gegen Herchen folgte noch ein Unentschieden gegenDieser Niederlage gegen Herchen folgte noch ein Unentschieden gegenDieser Niederlage gegen Herchen folgte noch ein Unentschieden gegen
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf

In einem spannenden Spiel schlug de Ball dreimalIn einem spannenden Spiel schlug de Ball dreimalIn einem spannenden Spiel schlug de Ball dreimalIn einem spannenden Spiel schlug de Ball dreimalIn einem spannenden Spiel schlug de Ball dreimal
in Eudenbacher, jedoch nur zweimal im gegne-in Eudenbacher, jedoch nur zweimal im gegne-in Eudenbacher, jedoch nur zweimal im gegne-in Eudenbacher, jedoch nur zweimal im gegne-in Eudenbacher, jedoch nur zweimal im gegne-
rischen Tor einrischen Tor einrischen Tor einrischen Tor einrischen Tor ein

Paul-Lennard Fuhr.
Diese knappe Füh-
rung brachten die
Gäste über die Zeit
und damit waren die
Punkte für den TuS Eu-
denbach verloren. Am
vergangenen Sonn-
tag dann das letzte
Spiel des Jahres. Eu-
denbach war aus-
wärts bei Olympias
Eitorf gefordert. Der
Gastgeber ist für die

Eudenbacher kein unbekannter.
Bislang verlor Eudenbach gleich fünf-
mal gegen die Eitorfer und konnte
lediglich einen Sieg einfahren. Die
erste Halbzeit blieb torlos. In den
zweiten 45. Minuten konnten die
Gäste in der 53. Minute durch Phi-
lipp Schwan mit 1:0 in Führung ge-
hen. Ziel war es nun diesen knap-
pen Vorsprung zu verteidigen. Doch
Eitorf spielte da nicht mit. Christos
Xanthopoulos nutzte einen direk-
ten Freistoß, um zum 1:1 auszuglei-

chen. So blieb es auch bis zum Ab-
pfiff. Aufgrund der bisherigen Bilanz
ein durchaus achtbares Ergebnis zu
die Gäste. In der Tabelle der Kreis-
liga B überwintert der TuS damit
auf dem 11. Tabellenplatz. Die bis-
herige Bilanz - 19 Punkte durch fünf
Siege, vier Unentschieden und sie-
ben Niederlagen. Am 18. Februar
2024 setzt sich die Meisterschaft
fort. Dann ist der SV Allner-Bödin-
gen II zu Gast in der Jean-Dohle-
Anlage.
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Drachen lassen nichts anbrennen
Dragons Rhöndorf gewinnen gegen den TSV Tröster Breitengüßbach deutlich mit 101:72

Der TSV Tröster Breitengüßbach scheiterte oftmals an der Defensive desDer TSV Tröster Breitengüßbach scheiterte oftmals an der Defensive desDer TSV Tröster Breitengüßbach scheiterte oftmals an der Defensive desDer TSV Tröster Breitengüßbach scheiterte oftmals an der Defensive desDer TSV Tröster Breitengüßbach scheiterte oftmals an der Defensive des
GastgebersGastgebersGastgebersGastgebersGastgebersDie Dragons hatten das Gäste-Team über alle vier Viertel im GriffDie Dragons hatten das Gäste-Team über alle vier Viertel im GriffDie Dragons hatten das Gäste-Team über alle vier Viertel im GriffDie Dragons hatten das Gäste-Team über alle vier Viertel im GriffDie Dragons hatten das Gäste-Team über alle vier Viertel im Griff

(bk) Bad Honnef. Trotz des Aus-
falls von drei Leistungsträgern fei-
ern die Dragons einen letztlich
auch in der Höhe verdienten Heim-
erfolg gegen tapfer kämpfende
Gäste vom TSV Tröster Breiten-
güßbach. Mit dem fünften Sieg in
Serie bauen die Drachen ihren
Vorsprung an der Tabellenspitze
der ProB auf die Verfolger weiter
aus. Vor dem Duell mit dem Auf-
steiger aus Oberfranken mussten
die Drachen-Anhänger die Bot-
schaft verdauen, dass mit Badu
Buck, Jekabs Beck und Tyreese
Blunt gleich drei Leistungsträger
der Dragons nicht zur Verfügung
stehen. Doch auch ohne ihre drei
Akteure starteten die Hausher-
ren gut in die Partie und hatten in
Janne Müller ihren Motor für eine
frühe 13:2-Führung nach wenigen
gespielten Minuten. Doch die Gäs-
te zeigten trotz oder gerade we-
gen einer knappen Rotation von
gerade einmal 7 Spielern großen
Kampfgeist und blieben unter der
Regie von Routinier Steffen Wal-
de in Schlagdistanz. Trotz eines
erneut guten Teamspiels verpass-
ten es Kelvin Omojola & Co
bereits in der ersten Halbzeit die
Führung deutlich zu erhöhen und
so stand zur Halbzeit ein 40:30
auf der Anzeigetafel zu Buche.
Nach dem Pausentee drehten die
Hausherren merklich auf und nutz-
ten die Fehler der Breitengüßba-
cher konsequenter aus und zogen
in Sachen Transition merklich an.
Mit mannschaftlicher Geschlos-
senheit wurde der Ball gegen die

langsamer werdende Defense der
Gäste bewegt und die sich bie-
tenden Gelegenheiten mit größe-
rer Effizienz genutzt. Beim Stand
von 70:51 vor Beginn des finalen
Spielabschnitts herrschte bereits
nahezu Gewissheit, dass an die-
sem Basketball-Abend nichts
mehr anbrennen sollte. Punkt um
Punkt zogen die Drachen letztlich
weiter davon und durchbrachen
in Person von Janne Müller, dem
Spieler des Abends, noch die ma-
gische Grenze von 100 Punkten
zum Endstand von 101:72. Team-
work makes the dream work - die
Dragons verteilen als Mannschaft
starke 34 Assists und damit satte
20 Vorlagen mehr als die Gäste
aus Oberfranken. Career Night
für Janne Müller - der Youngster
legt 24 Punkten, 7 Rebounds und
4 Assists auf, alles neue Bestwer-

te in seiner noch jungen ProB-
Karriere. Zum vierten Mal in Se-
rie legen die Dragons 100 Punkte
und mehr auf. Mit Dyami Janeck
feiert ein weiterer Youngster aus
dem gemeinsamen Kooperations-
Programm sein ProB-Debüt. „Ich
bin sehr stolz auf die Leistung
meiner Spieler“, so Dragons-
Headcoach Stephan Dohrn, „Wir
haben trotz des Ausfalls von drei
zentralen erfahrenen Akteuren
das Spiel deutlich gewonnen. Wir
stellen fest, dass wir uns inmitten
einer Phase befinden, in der viele
Spieler, und wir als Team, gerade
einen großen Entwicklungsschritt
machen. Janne Müller kommt aus
der NBBL und Regio und hat eine
Hauptrolle eingenommen. Wir ha-
ben Matej Silic, der vor der dies-
jährigen Spielzeit seine Minuten
in der Regionalliga bekommen

hat. Wir haben Lagui Diallo, der
ebenso aus der Regionalliga
kommt, Dyami Janeck aus der
NBBL und einen erst 18-Jährigen
Marko Rosic, der wie ein Veteran
spielt. All diese Jungs sorgen dafür,
dass wir in der ProB gerade sou-
verän Spiel um Spiel gewinnen -
all das mit einem spielerischen
Ansatz und nicht mit bloßem
Kampf und roher Physis. Über die
Entwicklung des Teams haben wir
schon viel gesprochen, aber
dahinter steht auch sinnbildlich
und beispielhaft die Entwicklung
der oben genannten Jungs.“ TSV
Headcoach Mark Völkl beglück-
wünschte die Dragons zu ihrem
Sieg: „Ich kann meiner Mann-
schaft heute keinen Vorwurf ma-
chen, denn wir haben trotz knap-
per Rotation alles gegeben. Die
Dragons haben den wohl stärks-
ten Kader der Liga und sind auf
jeder Position tief besetzt und in
der Lage ihre Ausfälle aufzufan-
gen. Wir wollen uns weiterhin ent-
wickeln und uns als Mannschaft
die nötigen Erfolge in der ProB
erarbeiten.“ Rhöndorf spielte mit
Omojola (10/2-3er, 12 Assists),
Rosic (11), Sullivan (11, 12 Re-
bounds, 2 Blocks), Pilipovic (17/
3), Bulic (12), Diallo (0), Janeck
(0), Müller (24/3, 7 Rebounds) und
Silic (16/4). Weiter geht es für die
Dragons bereits an diesem Wo-
chenende mit dem einzigen
Auswärtsspiel des Monats Dezem-
ber bei der BG Hessing Leitersho-
fen. Der Tip-Off ist für 19:30 Uhr
angesetzt.Zahlreiche Dreier brachten den Dragons Rhöndorf den SiegZahlreiche Dreier brachten den Dragons Rhöndorf den SiegZahlreiche Dreier brachten den Dragons Rhöndorf den SiegZahlreiche Dreier brachten den Dragons Rhöndorf den SiegZahlreiche Dreier brachten den Dragons Rhöndorf den Sieg
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Lieber Leser und liebe Kunden,
ich, Rafael Seeck, möchte Ihnen
in dieser festlichen Jahreszeit
meinen herzlichsten Dank aus-
sprechen. In den letzten zwei
Jahren standen wir gemeinsam
vor zahlreichen Herausforderun-
gen. Es war uns eine große Freu-
de, Sie bei der Bewältigung Ih-
rer IT-Probleme unterstützen zu
dürfen, um so einen reibungslo-

sen Ablauf in Ihren Betrieben zu
gewährleisten.
Die Weihnachtszeit ist eine Zeit
der Ruhe und Besinnung, ein Mo-
ment, um das Erreichte zu würdi-
gen und den Blick nach vorne zu
richten. Ihr Vertrauen in unser Team
und unsere Dienstleistungen war
dabei ein wesentlicher Faktor für
unseren gemeinsamen Erfolg.

Ich möchte diese Gelegenheit nut-
zen, um Ihnen und Ihren Familien
eine friedvolle, freudige und erhol-
same Weihnachtszeit zu wünschen.
Mögen diese Tage Ihnen Gelegen-
heit bieten, sich zu entspannen,
Kraft zu schöpfen und Zeit mit Ih-
ren Liebsten zu verbringen.
Ich freue mich auf die Fortsetzung
unserer Zusammenarbeit im neu-

en Jahr und bin zuversichtlich,
dass wir gemeinsam weitere Er-
folge erzielen werden.
Frohe Weihnachten und ein glück-
liches, gesundes neues Jahr!

Mit besten Wünschen,

Rafael Seeck und das gesamte
Team der LEMA-IT

Anzeige

Starker Auftritt gegen HSG Sieg
Kreisliga-Herren der HSG verkaufen sich
gegen Spitzenteam aus Siegburg gut

Am Ende mussten sich die HSG dem Top-Team aus der KreisstadtAm Ende mussten sich die HSG dem Top-Team aus der KreisstadtAm Ende mussten sich die HSG dem Top-Team aus der KreisstadtAm Ende mussten sich die HSG dem Top-Team aus der KreisstadtAm Ende mussten sich die HSG dem Top-Team aus der Kreisstadt
geschlagen gebengeschlagen gebengeschlagen gebengeschlagen gebengeschlagen geben

(bk) Oberpleis. Anfang Dezember
lieferte sich die dritte Mannschaft
der HSG Siebengebirge am Son-
nenhügel ein Duell auf Augenhö-
he mit dem Tabellendritten aus
Siegburg. Das Kreisliga-Duell war
sehr lange ausgeglichen, doch am
Ende mussten sich die Grün-Blau-
en dem Top-Team aus der Kreis-
stadt geschlagen geben. Die An-
fangsphase des Spiels gestalte-
ten die Hausherren aus dem Sie-
bengebirge gut und man konnte
sich immer wieder absetzen. So
gelang es den Grün-Blauen, mit
einer hoch verdienten Führung von
16:15 in die Halbzeitpause zu ge-
hen. Auf Seiten der Siebengebirg-
ler konnte sich besonders Paolo
Klein immer wieder durch gute
1:1-Aktionen und einen guten Ab-
schluss auszeichnen, sodass er zur
Halbzeit bereits auf sechs Treffer
kam. Auch nach der Halbzeit stand
die agile 6:0-Abwehr sehr gut und
man ließ bis zur 41. Minute keine

einzige Siegburger Führung zu. In
den letzten 20 Minuten jedoch
fehlte den Gastgebern die Luft und
man konnte nicht mehr mit dem
hohen Tempo des Siegburger
Spiels mithalten. Die „Dritte Her-
ren“ der Grün-Blauen hielt trotz-
dem sehr gut dagegen und so
wurde kippte die Partie erst in
den letzten zehn Minuten etwas
deutlicher zugunsten der HSG
Sieg. Im Kader der Gäste war Rolf-
Morten Dickopp ein entscheiden-
der Akteur, der trotz zwischen-
zeitlicher Verletzung neun Tore
erzielten konnte. Der Siebenge-
birgler Jac Tiffe setzte mit dem
29:34 den Schlusspunkt hinter das
Ergebnis in einem Spiel, bei dem
sich am Ende die meisten Zu-
schauer einig waren, für eine
Kreisliga-Partie ein sehr hohes
Niveau geboten bekommen zu
haben. Die Grün-Blauen stehen
nach diesem Spiel auf dem vor-
letzten Platz der Tabelle und die

Gäste konnten ihren dritten Ta-
bellenplatz mit dem Sieg festi-
gen. Es spielten und trafen für die
HSG: Emil Supplies, Markus Krä-
mer (beide Tor); Paolo Klein (7),
Lennart Hägerbäumer (6), Jac Nils

Tiffe (5), Mario Niedecken (4), Jo-
nas Schmitz (2), Nico Kozuschek
(2), Linus Wijbenga (2), Yannik Thie-
mann (1), Florian Schuster, Joona
Rey, Ianis Ionuta und Constantin
Kopp.
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Oberliga-Herren mit erster Niederlage
Nümbrecht vereitelt mit knappem Sieg die perfekte Hinrunde der HSG Siebengebirge

Wenn auch nur knapp, musste dasWenn auch nur knapp, musste dasWenn auch nur knapp, musste dasWenn auch nur knapp, musste dasWenn auch nur knapp, musste das
Oberliga-Team erstmals die Punk-Oberliga-Team erstmals die Punk-Oberliga-Team erstmals die Punk-Oberliga-Team erstmals die Punk-Oberliga-Team erstmals die Punk-
te abgebente abgebente abgebente abgebente abgeben

So leicht wie bei manch anderem Spiel wurde es der HSG gegenSo leicht wie bei manch anderem Spiel wurde es der HSG gegenSo leicht wie bei manch anderem Spiel wurde es der HSG gegenSo leicht wie bei manch anderem Spiel wurde es der HSG gegenSo leicht wie bei manch anderem Spiel wurde es der HSG gegen
Nümbrecht nicht gemacht (Fotos: HSG)Nümbrecht nicht gemacht (Fotos: HSG)Nümbrecht nicht gemacht (Fotos: HSG)Nümbrecht nicht gemacht (Fotos: HSG)Nümbrecht nicht gemacht (Fotos: HSG)

(bk) Oberpleis. Der letzte Spieltag
der Hinrunde startete am Freitag,
8. Dezember, mit dem absoluten
Topspiel der bisherigen Oberliga-
Saison 2023/2024 zwischen den HS-
Glern als Tabellenführer und dem
SSV Nümbrecht als ersten Verfol-
ger auf Platz zwei. Am Ende fügten

die Gastgeber den Grün-Blauen die
erste Niederlage zu, doch die Sie-
bengebirgler bleiben weiter mit drei
Punkten Abstand Tabellenführer der
Liga und klar auf Aufstiegskurs. Vor
einer bis zum letzten Platz gefüll-
ten Halle haben sich die beiden
Teams zu Beginn der Partie einen
engen und torreichen Schlagab-
tausch geliefert, bei dem beide Ab-
wehrreihen noch ihre Stabilität ge-
sucht haben, sodass in der 10. Mi-
nute bereits ein 7:7 auf der Ergeb-
nistafel stand. Dies änderte sich in
der Folge - vor allem die Nümbrech-
ter standen, angeführt vom stark
aufspielenden Torhüter Tom Ryd-
zewski, in der Abwehr sehr stabil
und kassierten in den darauffolgen-
den 10 Minuten nur zwei Tore, war-
fen selbst aber auch nur drei und
konnten damit die Schwächephase
des HSG-Angriffs nicht nutzen. Denn
die Gäste aus dem Siebengebirge

fanden zur ungewohnten Anwurf-
zeit am Freitagabend nur langsam
ihre Form in der Abwehr. Auch in
den letzten zehn Minuten des ers-
ten Durchgangs gelang es den HS-
Glern nicht, das Momentum auf ihre
Seite zu kippen, sodass es dann mit
einem 13:15 aus Sicht der Oberli-
ga-Herren der HSG in die Halbzeit-
pause ging. Danach erwischten die
Siebengebirgler allerdings einen
ganz schlechten Start, und Nüm-
brecht zog auf ein schier uneinhol-
bares 17:24 davon. Eine Viertelstun-
de vor Spielende wachten die HSG-
ler dann jedoch auf und starteten
einen furiosen 9:2-Lauf, wodurch sie
vier Minuten vor Schluss zum von
vielen Zuschauern in der Halle nicht
mehr für möglich gehaltenen 26:26
ausgleichen konnten. Das Moment-
um schien dann auf der Seite der
Siebengebirgler zu sein, da neben
dieser Aufholjagd auch Nümbrechts
bester Feldtorschütze Tim Hartmann
nach einem Foulspiel von hinten im
Tempogegenstoß folgerichtig die
Rote Karte sah. Doch schafften die
HSG-Herren nicht, diese Ereignisse
inklusive der Überzahl zu nutzen,
und so setzte sich Nümbrecht auf
ein 26:28 ab. Den HSGlern gelang
27 Sekunden vor Spielende der An-
schlusstreffer zum 27:28, doch da
Nümbrecht den Ball clever in ihren
eigenen Reihen hielt und erst eine
Sekunde vor Spielende zum Ab-
schluss kam, hatte die Siebenge-
birgler keine Chance mehr auf ei-
nen Ballgewinn. So gewann Nüm-
brecht das Top-Spiel mit 29:27 -
und sorgten damit dafür, dass der
Titelkampf trotz des 3-Punkte-Vor-
sprungs für die HSG vorerst ein Zwei-

kampf mit Nümbrecht bleiben wird.
HSG-Trainer Lars Degenhardt sah
in Nümbrecht den verdienten Sie-
ger: „Nachdem wir mit dem 7:7
nach 10 Minuten einen soliden Start
hatten, bricht unser Angriffsspiel in
den darauffolgenden 35 Minuten
ein und wir finden kaum eine Lö-
sung gegen die heute sehr gut ver-
teidigende Deckung der Nümbrech-
ter. Dann, als das Spiel fast gelau-
fen scheint, zeigen wir unsere Come-
back-Qualitäten und arbeiten uns
Tor um Tor auf das 26:26 heran und
es sieht so aus, dass wir das Spiel
komplett drehen. Dann verpassen
wir es aber leider durch Fehlwürfe
und technische Fehler, uns für diese
Aufholjagd zu belohnen, weshalb
Nümbrecht das Spiel letzten Endes
auch verdient gewinnt. Sie haben
eine gute Leistung abgeliefert und
uns sehr lange vor Probleme ge-
stellt. Für uns ist die Niederlage
aber kein Beinbruch. Ich habe von
Anfang an gesagt, dass es dazu
kommen wird, dass wir auch mal
ein Topspiel verlieren können, und
so ist es jetzt auch gekommen. Jetzt
gilt es, die Kräfte fürs letzte Spiel
des Jahres gegen Opladen zu bün-
deln und dort eine gute Leistung
abzuliefern, sodass wir dann mit
einem guten Gefühl ins neue Hand-
balljahr starten können.“ Für die
HSG spielten und trafen: Lüko Fi-
scher, Florian Löcher (beide Tor); Oli-
ver Dziendziol, Bjarne Steinhaus (5/
5), David Runge (3), Nico Hayer (1),
Simon Schlösser (9/3), Daniel Stein
(2), Diego Arancibia Diaz (1), Leo-
nard Bachler (2), Anto Marcinkovic
(1), Philipp Krefting (1) und Alex Koch
(2).
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Konstanz führt zum Sieg
HSG-Damen gewinnen gegen HSV Troisdorf in
der Kreisliga das letzte Heimspiel des Jahres

Kampfgeist sicherte den HSG-Damen am Ende den Sieg gegenKampfgeist sicherte den HSG-Damen am Ende den Sieg gegenKampfgeist sicherte den HSG-Damen am Ende den Sieg gegenKampfgeist sicherte den HSG-Damen am Ende den Sieg gegenKampfgeist sicherte den HSG-Damen am Ende den Sieg gegen
TroisdorfTroisdorfTroisdorfTroisdorfTroisdorf

Mit zunehmender Spieldauer taten sich die Gäste immer schwerer, dieMit zunehmender Spieldauer taten sich die Gäste immer schwerer, dieMit zunehmender Spieldauer taten sich die Gäste immer schwerer, dieMit zunehmender Spieldauer taten sich die Gäste immer schwerer, dieMit zunehmender Spieldauer taten sich die Gäste immer schwerer, die
Torfrau der HSG zu überwindenTorfrau der HSG zu überwindenTorfrau der HSG zu überwindenTorfrau der HSG zu überwindenTorfrau der HSG zu überwinden

(bk) Oberpleis. An vergangenen
Sonntag war die Zweitvertretung
der HSV Troisdorf am Sonnenhü-
gel zu Gast. Nachdem man in der
Hinrunde die ersten zwei Punkte
der Saison aus Troisdorf mitge-
nommen hatte, wollte man diese
erneut im Siebengebirge behal-
ten. Besonders nach dem miss-
glückten Rückrundenstart war die
Motivation im Lager der Sieben-
gebirglerinnen hoch, wieder die
volle Leistungsfähigkeit abzuru-
fen und an dem erfolgreichen Ab-
schluss der Hinrunde wieder an-
zuknüpfen. Mit dieser Einstellung
starteten die Grün-Blauen erfolg-
reich in die Partie und konnten
die ersten 10 Minuten die Füh-
rung auf ihrer Seite behalten.
Danach folgte jedoch ein wenig
Nachlässigkeit und den Troisdor-
ferinnen gelang es, die Drei-Tore-
Führung zu einem Unentschieden
zu verwandeln. Die Schwächepha-
se hielt jedoch keine 5 Minuten
an und das junge Team der HSG
konnte sich wieder auf zwei und
schließlich wieder auf drei Tore
absetzen. Somit ging es mit ei-
nem 10:7 in die Halbzeit. Dort er-
mutigte Trainer Anto Marcinkovic
die HSG-Damen, in Durchgang
zwei weiterhin konzentriert zu blei-
ben, um eine weitere Aufholjagd

der Gäste zu verhindern. Dies
nahm sich die Mannschaft zu Her-
zen und startete in die zweite
Hälfte mit einem 4:0-Lauf, wodurch
die Führung auf 7 Tore ausgewei-
tet werden konnte. Daraufhin folg-
te eine Auszeit der Gäste, jedoch
konnten die HSG-Damen durch
eine konstant gute Leistung in
Abwehr und Angriff ein Comeback
der Damen aus Troisdorf verhin-
dern. Zwar schlich sich hin und
wieder der ein oder andere tech-
nische Fehler ein, wodurch der
Abstand verringert werden konn-
te, jedoch überwog die Konstanz
und die Führung blieb bis zum
Schluss in der Hand der Grün-Blau-
en. Mit dem Endstand von 20:16
war man im Lager der Siebenge-
birglerinnen sehr zufrieden, da sie
sich in den gesamten 60 Minuten
nur knappe 5 Minuten nachlässig
zeigten und anschließend über 45
Minuten die Führung nicht mehr
abgaben. Konsequenz, Konzent-
ration und ein gutes Zusammen-
spiel waren der Schlüssel zum Er-
folg. Für die HSG spielten und tra-
fen: Mara Schmitz, Leah Klinger
(beide Tor); Annika Kreutz (6),
Anna-Lena Rick (4/2), Paula Re-
ckers (3), Hanna Müller (3), Minou
Shahin (3), Annika Göckel (1), Lua-
na Ganter, Lina Richarz und Nadi-
ne Wirschke. An diesen Erfolg soll

an diesem Sonntag wieder ange-
knüpft werden, wenn es zum TVE
Bad Münstereifel geht, gegen den
man ebenfalls in der Hinrunde 2

Punkte holen konnte. Die gesamte
Mannschaft bedankt sich bei allen
HSG-Fans für die Unterstützung im
letzten Heimspiel des Jahres.
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Nichts zu holen im Pleiser Derby
Deutliche Niederlage für die „Dritte Herren“ der HSG Siebengebirgegegen Spitzenreiter
TuS Niederpleis
(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Samstag stand für die Kreisliga-
Herren der HSG das letzte
Auswärtsspiel und damit auch das
vorletzte Saisonspiel dieses Jah-
res an. Die Grün-Blauen waren zu
Gast bei den „Roten“ im benach-
barten Niederpleis, wo sie dem
Spitzenteam Paroli bieten woll-
ten. Doch die Kräfteverhältnisse
waren schon zu Beginn des Spiels
relativ deutlich und der Ausgang
des Spiels absehbar: die Nieder-
pleiser, die bisher eine starke Sai-
son spielten und somit auch ver-
dient auf dem ersten Platz in der
Tabelle stehen, wurden ihrer Fa-
voritenrolle gegen die Grün-Blau-
en gerecht. Die Siebengebirgler
stehen aktuell auf dem vorletzten
Platz der Tabelle, wollten sich
aber gegen den TuS so lang und
gut wie möglich auf Augenhöhe

präsentieren und an die starke
Leistung aus dem vergangenen
Spiel gegen die HSG Sieg anknüp-
fen. Allerdings musste die 3. Her-
renmannschaft der HSG auch ei-
nige Ausfälle von Leistungsträgern
im Rückraum verkraften, sodass
man mit einem dezimierten Ka-
der und ohne etatmäßigen Trai-
ner in Niederpleis antreten muss-
te. Es zeichnete sich direkt zu
Beginn ab, dass die Niederpleiser
durch ihr sehr tempo- und varian-
tenreiches Spiel schnell die Ober-
hand gewinnen würden. So konn-
ten sie sich schon zu Beginn deut-
lich absetzen und sich mit leich-
ten Toren durch Tempogegenstö-
ße belohnen. So ging es mit ei-
nem Halbzeitstand von 9:23 aus
Sicht der Siebengebirgler in die
Kabine. Auch in der zweiten Halb-
zeit fanden die Grün-Blauen kein

Mittel gegen die stabile Abwehr
und die schnellen Konter der Nie-
derpleiser, sodass die Hausher-
ren die Führung immer weiter aus-
bauen konnten. Gerade Mittel-
mann und Ex-HSG-Spieler Nico
Meurer war auf Seiten der Nie-
derpleiser ein zentraler Faktor, der
seine Mitspieler häufig in gute
Wurfpositionen brachte.
Die zweite Halbzeit verlief ins-
gesamt ähnlich wie schon der ers-
te Durchgang und die HSG fand
keine Möglichkeit, um den Rück-
stand entscheidend zu reduzie-
ren. So endete das Derby gegen
die Gastgeber aus Niederpleis mit
einem Spielstand von 20:41 rela-
tiv deutlich und auch leistungs-
gerecht. Es spielten und trafen
für die HSG: Emil Supplies, Mar-
kus Krämer (beide Tor); Paolo
Klein (7), Peer Fischer (3), Luca

Ahlhorn (2), Yannik Thiemann (2),
Malte Rietmann (2), Jonas Schmitz
(2), Jac Nils Tiffe (1), Joona Rey (1),
Linus Wijbenga, Mario Niedecken
und Nico Kozuschek. Nun gilt es,
diese Pleite schnell abzuhaken
und sich auf das kommende und
letzte Saisonspiel dieses Jahres
gegen die zweite Mannschaft der
TuS Niederpleis vorzubereiten. In
diesem „Vier-Punkte-Spiel“ tref-
fen zwei Tabellennachbarn, 10.
und 11. Platz, direkt aufeinander,
was eine spannende Partie ver-
spricht.
Die Siebengebirgler empfangen
die Reserve des TuS Niederpleis
an diesem Sonntag um 18 Uhr am
Sonnenhügel. Die Kreisliga-Her-
ren der Grün-Blauen freuen sich
bei dieser letzten Partie des Jah-
res über zahlreiche und lautstar-
ke Unterstützung.
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Tennisclub Rot-Weiss
Oberdollendorf bietet
Sommercamps an
In der zweiten und sechsten Ferienwoche
sind noch Plätze für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene frei

Der Tennisclub Oberdollendorf
bietet in den Sommerferien
wieder je zwei Camps für Kin-
der und Jugendliche und für Er-
wachsene an. „Wir freuen uns
wieder auf viele Mitglieder aber
auch auf die zahlreichen Nicht-
mitglieder“, so Organisator
Stephan Unkelbach. „Das Kon-
zept auch Nichtmitgliedern in
jedem Alter so den Einstieg in
den Verein zu ermöglichen geht
voll auf. Viele neue Mitglieder
haben den Weg in den Verein
über eines unserer Camps ge-
funden“.
Die Kinder und Jugendlichen
sind dabei immer von 10 bis 16
Uhr auf der Tennisanlage in Ob-
erdollendorf. Das heißt täglich
sechs Stunden mit viel Tennis,
Sport, Action und Spaß, also
insgesamt 30 Stunden in einer
Woche.
Dabei wird mittags außerdem
zusammen gegessen. Die
Camps sind ab einem Alter von
fünf Jahren geeignet.
Die Erwachsenen trainieren
dann immer von 18 bis 20 Uhr,

also zehn Stunden intensives
Training in einer Woche. „Das
reicht für Anfänger locker aus,
um am Ende der Woche bereits
von der Grundlinie Tennis zu
spielen“, so Unkelbach. Und die
Fortgeschrittenen und Turnier-
spieler verbessern sich in die-
ser einen Woche sehr. „Das
liegt einfach daran, dass gera-
de gezeigtes und gelerntes di-
rekt am nächsten Tag verfei-
nert und verfestigt wird“.
Sowohl in der zweiten Ferien-
woche (15. bis 19. Juli) als auch
in der sechsten Ferienwoche
(12. bis 16. August) sind noch
Plätze frei. Eine Mitgliedschaft
im Tennisclub ist nicht erforder-
lich. Die Camps sind sowohl für
Anfänger, als auch für Fortge-
schrittene und Turnierspieler
geeignet.
Weitere Informationen und Prei-
se gibt es auf der Homepage
des Tennisclub Oberdollendorf
unter: tcrw72.de und bei Ste-
phan Unkelbach unter
0177/3142765 oder
stephan.unkelbach@web.de.

23. Siebengebirgsmarathon
Beste Stimmung beim Traditionslauf

Das Podium beim MarathonDas Podium beim MarathonDas Podium beim MarathonDas Podium beim MarathonDas Podium beim Marathon

Aegidienberg: Glückliche Gesich-
ter im Ziel, das wieder im trocke-
nen und warmen Bürgerhaus lag
mit anschließender reichlicher
Endversorgung.
Aber auch im Gelände gab es bei
trockenen 8 Grad beste Verhält-
nisse.
Aus ganz Deutschland waren die
Teilnehmer z.T. auch schon an den
Vortagen angereist.
Einziger Wermutstropfen: Es gab
nur kalte Duschen für die Sportler
nach dem Lauf. Leider ist es der
Stadt Bad Honnef nicht gelungen
in der Sporthalle warmes Wasser
bereitzustellen.
Für viele dient der Lauf als ruhiger
Jahresausklang ohne auf der
schwierigen aber schönen Ster-
ecke auf Bestzeiten zu schielen.
Aber es gab auch guten Sport: Die
42 Kilometer mit 700 Höhenme-
tern bewältigte Lukan Setzlach in
schnellen 2:51,00. Erst auf den
letzten Kilometern konnte er sich
knapp von Anno Dallmann

(2:51,42) absetzten. Seine Beine
wird er noch tagelang spüren.
Guter Dritter: Routinier Daniel
Weiser (M45, 2: 53,27). Erstmals
im Siebengebirge unter 3 Stun-
den (2:59,11) und hochzufrieden:
Jimmy Balla vom ausrichtenden
Club TRI POWER Rhein-Sieg.
Nach dem anstrengenden Lauf
reihte er sich in die engagierte
100-köpfige Helfercrew ein, die
wieder eimal für einen reibungs-
losen Ablauf sorgte. Dank nicht
nur an die Helfer, auch an das
Orgateam um Thomas Hahn, Mar-
kus Hoßbach, Andreas Diehl und
Volker Stautz. Thomas und Mar-
kus ziehen sich nach etlichen Jah-
ren aus der Organisation zurück.
Den Marathon der Frauen gewann
in guten 3:13,30 Rebecca Bein aus
Köln 3 min. vor Dorothea Wölfl
aus Hof.
Auf der Halbmarathondistanz
siegten Marike Schneehagen aus
Bonn (1:39,55) und Simon Dahl
aus Köln (in schnellen 1:17,44). bf
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224-900773

Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/870011

Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter (Ittenbach), 02223/22767

Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/2010

Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg),
02244/6919

Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter (Heisterbacherrott),
+492244870620

Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg),
02224/80275

Angaben ohne Gewähr

02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehö-
rige
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 23. Dezember 2023Samstag, 23. Dezember 2023Samstag, 23. Dezember 2023Samstag, 23. Dezember 2023Samstag, 23. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364
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Hospizdienst Königswinter lädt zum Lebenscafé ein
Am 17. Dezember von 15 bis 17
Uhr gibt es im Lebenscafé in ge-
schützter Atmosphäre unter der
Leitung unserer geschulten Trau-
erbegleiterinnen die Möglichkeit

zum Austausch mit anderen Trau-
ernden. Anmeldung bitte bis zum
13. Dezember bei Babette Hünig,
per Mail an bh@hospizdienst-
koenigswinter.de oder telefonisch

02244 9181932 oder 01631439283.
Die Veranstaltung findet im Büro
des Hospizdienstes Königswinter
statt in der Dollendorfer Straße 46,
53639 Königswinter-Oberpleis.

Eine aktuelle Übersicht über die
Veranstaltungen des Hospizdiens-
tes Königswinter ist zu finden un-
ter https://hospizdienst-koenigs
winter.de.

THW-Jugend aus Bad Honnef
auf Jahresabschlussfahrt
Im Brexbachtal war ein ganzes
Übungswochenende vorbereitet worden

Besprechung am Gerätektaftwagen (Foto: Hallerbach)Besprechung am Gerätektaftwagen (Foto: Hallerbach)Besprechung am Gerätektaftwagen (Foto: Hallerbach)Besprechung am Gerätektaftwagen (Foto: Hallerbach)Besprechung am Gerätektaftwagen (Foto: Hallerbach)

(Hal. THW Bad Honnef) Ein Höh-
lenforscher wird vermisst und
muss aus einer Höhle gerettet
werden. Das war das fiktive Sze-
nario einer Übung, die die Jugend-
gruppe des THW-Ortsverbands
Bad Honnef bei einem Trainings-
wochenende im Brexbachtal ab-
solvierte. Die Suche nach Vermiss-
ten und ihre Rettung zum Bei-
spiel aus Höhlen oder Schächten
gehört zu den typischen Einsatz-
optionen des THW. Und auch die
Nachwuchs-Einsatzkräfte lernen
in Übungen wie dieser, wie sie
vorzugehen haben, wenn der Fall
wirklich einmal eintritt.
Die Jugendlichen und ihre Betreu-
er zeigten großes Engagement
dabei, die geplanten Herausfor-
derungen zu bewältigen. Und die
hatten es in sich: Zuerst musste
die Gruppe umgestürzte Bäume
aus dem Weg räumen, um
überhaupt zur Einsatzstelle zu
gelangen. Dazu nutzten die Hel-
ferinnen und Helfer die fest ver-

baute Seilwinde des Gerätekraft-
wagens. Als nächstes galt es, ei-
nen Fluss zu überqueren. Alle Hän-
de wurden gebraucht, um einen
behelfsmäßigen Übergang mittels
Leitern, Bohlen und Leinen zu bau-
en, über den die Höhle mit der
vermissten Person erreicht wer-
den konnte. Von dort konnten die
Jugendlichen den „Verscholle-
nen“ erfolgreich retten.
Ein besonderes Highlight des Wo-
chenendes war zudem der Ge-
burtstag eines der Jugendlichen,
der bei Kakao und Kuchen gefei-
ert wurde. Am Abend sorgte eine
Nachtwanderung durch das un-
beleuchtete Tal für Spannung.
Die Jugendlichen und ihre Betreu-
er sammelten an diesem Wochen-
ende wichtige Erfahrungen für ih-
ren weiteren Werdegang als Eh-
renamtliche im THW. Eine davon
war sicherlich, dass manche Auf-
gaben nur gemeinsam bewältigt
werden können. Und mehr Spaß
macht es so allemal.



Rundblick Siebengebirge | 25. Jahrgang | Nr. 50 | Samstag, 16. Dezember 2023 | Kw 50 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper48


